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Wald im Wandel Weitblick
beweist man beim Reindlsberger in
St. Hans in Sachen Wald- und Land-
wirtschaft. Seite 6 / Foto: Hanner

350 Schüler sind
stark im Netz Seite 4

wifi.at/ooe

WIFI.
Wo Wissen zu
Hause ist.

Magisch Bunte Kostüme aus dem Life-Ball-Fundus entführen dieser Tage die Besucher der Ausstellung „In Hülle
und Fülle“ im Haslacher Kirchturm in eine Welt voller Glitzer und Glamour – Anprobieren inklusive. Seite 8 / Foto: Hanner

<Zander-Zuchtgerettet
Nach der Insolvenzmeldung zum
Jahresende steht Österreichs ein-
zige Indoor-Zanderzucht heute als
Böhmerwald Fisch auf gesunden
Beinen. >> Seite 2

<Agrarpreisträger
Zwei Biohöfe aus dem Bezirk
wurden beim Agrarpreis 2025
prämiert. >> Seite 2

<JungerKünstler
Ilias Pernsteiner aus St. Peter
gehört mit seinem Comic zu den
Gewinnern beim Prix Ars Elec-
tronica in der Gruppe U10.

>> Seite 5

<Campus fürHunde
Ein einzigartiges Zentrum für
Hundeausbildung hat Dogsworld
in Neufelden gestartet. >> Seite 11

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Carina Katzinger
Hörgeräteakustik Assistenz 

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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MÜHLVIERTLER ZANDER

Nach Rettung in letzter Sekunde steht
Böhmerwald Fisch auf stabilen Beinen
ULRICHSBERG. 17 Tonnen Fi-
schewärenbeinahegestorben,als
das Ulrichsberger Unternehmen
Frischfang Ende des Vorjahres
Insolvenz anmelden musste und
die Anlage abgeschaltet worden
wäre, weil die Kosten für Strom
und Sauerstoff nicht gedeckt wa-
ren. Die Rettung kam in Form
der Investorengruppe Pure In-
vestments. Und heute steht das
Unternehmen als Böhmerwald
Fisch auf stabilen Beinen.

von MARTINA GAHLEITNER

Mit neuer Eigentümerstruktur,
aber mit bewährten Mitarbeitern
rund um Michael Plöckinger und
HerwigGahleitner wird hier in Ul-
richsberg Österreichs einzige In-
door-Zanderzucht-Anlage betrie-
ben. 27 Becken stehen in der auf-
gelassenenWeberei, in denen sich
tausende Zander tummeln und in
reinem Böhmerwaldwasser auf-
wachsen. Den anspruchsvollen
Raubfisch zu halten, ist gar nicht
so einfach, wie Plöckinger verrät:
„Der Zander braucht hohe Tem-
peraturen von 24 bis 28 Grad, die
richtige Sauerstoffsättigung und er

mag es ruhig und sehr dunkel.Man
muss die Fische auch relativ oft
sortieren, weil sie sich sonst
gegenseitig auffressen.“ Jeden-
falls sei es eine spannende Arbeit,
weil das Know-how de facto nicht
vorhanden ist, sagt Plöckinger, der
im Dachverband Aquakultur im
Vorstand vertreten ist. „Solche
Anlagen sind die Zukunft“, ist er
ob der klimatischen Veränderun-
gen und der damit verbundenen
schrumpfenden Fischbestände

überzeugt. Indoor-Zucht sei auch
die verantwortungsvollsteArt, den
Edelfisch zu genießen, ergänzt er
mit Verweis auf die Schleppnetz-
fischerei, die schwerwiegende
Auswirkungen auf die Natur hat.

Nachhaltig von Geburt an
Die Setzlinge stammen aus Euro-
pas modernster Zuchtanlage. Mit
einem Gewicht von 15 Gramm
werden etwa viermal im Jahr rund
15.000 Fische angekauft und von
Herwig Gahleitner persönlich von
der Geburtsstation abgeholt. In
den nächsten acht bis zwölf Mo-
naten reifendieseheran, bis siemit
etwa 800 Gramm verkaufsfertig
sind. Grundlage für die gute Qua-
lität des Böhmerwald-Zanders ist
zum einen das hochwertige Zan-
derfutter, zum anderen das Mühl-

viertler Quellwasser, mit dem be-
sonders sorgsam und sparsam
umgegangenwird.Aktuell wird in
eine Kreislaufanlage investiert
und umgebaut, um den Frisch-
wasser-Verbrauch weiter zu sen-
ken. Der Großteil des benötigten
Stroms stammt von der eigenen
PV-Anlage. In dieser geschützten
Umgebung wachsen die Zander
gesund und ohne jeglichen Me-
dikamenteneinsatz auf.

Frischfisch für die
Spitzengastronomie
Diese Nachhaltigkeit überzeugt
auch die gehobene Gastronomie.
Denn in ganz Österreich und auch
in München wird Mühlviertler
Zander von Spitzenköchen ver-
edelt und serviert. Endverbrau-
cher können sich im Online-Shop
von Böhmerwald Fisch bedienen.
Geliefert wird keine Tiefkühlwa-
re, sondern frischer Fisch, der di-
rekt nach der Schlachtung gut ge-
kühlt verschickt wird.
„Die Insolvenz war ein Einschnitt.
Aber mit der Neuordnung stehen
wir auf stabilenFüßen“, blicktman
bei Böhmerwald Fisch zuversicht-
lich in die Zukunft.<

In 27 Becken wachsen tausende Zander in geschützter Umgebung heran.

Michael Plöckinger Fotos: Böhmerwald Fisch

AGRARPREIS 2025

Ausgezeichnete Biohöfe mit frischen Ideen
ARNREIT/AUBERG. 15 Projek-
te, die kreative Lösungen und
neue Konzepte für die Land-
wirtschaft aufzeigen, wurden
mit dem oö. Agrarpreis aus-
gezeichnet. Zwei davon findet
man im Bezirk Rohrbach.

Familie Hofer aus Arnreit erreich-
te in der Kategorie Einkommen –
Diversifizierung und neue Stand-
beine den zweiten Platz. Magda-
lena und Michael Hofer experi-
mentieren hier mit Hülsenfrüch-
ten und verarbeiten Sojabohnen

und Lupinenkerne zu Tofu und
Tempeh, auch Aufstriche auf Lu-
pinenbasis werden im kleinen
Selbstbedienungsladen angebo-

ten. Beim „Bio-Hofer“, auf dem
schon seit 1986 biologisch produ-
ziert wird, will man vor allem auch
die Vielfalt am Hof bewahren.

Wertschöpfung im
Hühnerstall
Einen dritten Platz in der Kate-
gorie Produktivität – Wertschöp-
fung und Innovationen im Stall
und am Feld gab es für Familie
Füreder, Biohof Kohlparzer, aus
Auberg. Hier werden Masthüh-
ner vom Eintagesküken bis zur
Schlachtreife aufgezogen, dann
vom Verarbeitungsbetrieb
stressfrei geschlachtet und ver-
marktet. Etwa alle acht Wochen
gibt es auf Vorbestellung bratfer-
tige und verpackte Bio-Hendln.<

Zweiter Platz für Magdalena und
Michael Hofer aus Arnreit

Dritter Platz für Sonja und Peter Füre-
der aus Auberg Fotos: Land OÖ / Margot Haag
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GYMNASIUM ROHRBACH

Spitzenreiter beim Computerführerschein
ROHRBACH-BERG. An keiner
anderen Schule in OÖ wurden
im abgelaufenen Schuljahr so
viele Computerführerschein-
Zertifikate erlangt, wie amGym-
nasium Rohrbach. 55 Schüler
haben den ICDL geschafft.

Wilfried Seyruck und Ronald Bi-
eber, der Präsident und der Gene-
ralsekretär der Österreichischen
Computer Gesellschaft (OCG),
stellten sich kurz vor Ferienbe-
ginnanderRohrbacherSchule ein,
umdasweltweitanerkannteICDL-

Zertifikat (International Certifi-
cation of Digital Literacy) zu
überreichen. Seit mehr als 25 Jah-
ren werden am BG/BRG Rohr-
bach Computerführerschein-Prü-

fungen abgelegt. Das Zertifikat
bescheinigt wesentliche Kennt-
nisse und Fähigkeiten, die in einer
digitalisierten Arbeitswelt zur Be-
schäftigungsfähigkeit beitragen.

Professor Marius Reiter koordi-
niert das 3-köpfige ICDL-Team,
das die Schüler in unverbindli-
chen Übungen auf die Prüfung
vorbereitet.<

Die Schüler des BG/BRG Rohrbach freuen sich über ihre ICDL-Zertifikate. Ebenfalls am Bild: ICDL-Koordinator Marius Reiter, (ganz
links), OCG-Generalsekretär Ronald Bieber (davor), OCG-Präsident Wilfried Seyruck (2.v.r.), Direktor Nikolaus Stelzer (ganz rechts)

Spitzenreiter beim
Foto: Sabine Kneidinger

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at
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Mofafahrer übersehen
ULRICHSBERG. Ein 25-jähriger
Autofahrer aus dem Bezirk über-
sah am Sonntagabend beim
Überholen auf der Dreisesselberg
Straße bei Ulrichsberg zwei ent-
gegenkommende Mofas. Das
erste Mofa konnte noch nach
rechts aufs Bankett ausweichen.
Das dahinter fahrende Zweirad,
gelenkt von einer 15-Jährigen,
erwischte er seitlich. Die Mofa-
fahrerin und ein 14-Jähriger, der
am Sozius mitfuhr, kamen schwer
verletzt im Straßengraben zu lie-
gen. Beide wurden mit Notarzt-
hubschraubern in Linzer Spitäler
geflogen.

Tödlicher Motorradunfall
OBERKAPPEL. Ein 38-jähriger
Motorradlenker aus Kollerschlag
ist am Sonntag am frühen Nach-
mittag bei einem Unfall in Ober-
kappel tödlich verunglückt. Der
Mann war im Ortschaftsbereich
Lamprechtswiesen auf einem
Güterweg unterwegs, als er in
einer langen, unübersichtlichen
Kurve frontal gegen einen ent-
gegenkommenden Lastwagen
prallte, der von einem 44-Jähri-
gen aus dem Bezirk Rohrbach
gelenkt wurde. Der Motorradlen-
ker erlag noch an der Unfallstelle
seinen schweren Verletzungen.

Betrügerische Anrufe
OÖ. Das Landeskriminalamt
warnt: Derzeit nehmen in Ober-
österreich Anrufe zu, in denen
sich die Täter als Sicherheitsmit-
arbeiter der Hausbank vorstellen.
Es wird dem Opfer mitgeteilt,
dass „verdächtige Geldüberwei-
sungen“ am Konto festgestellt
wurden, die gestoppt werden
müssten, damit kein Schaden
entsteht. Es handelt sich dabei
ausnahmslos um Betrüger.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

GEWALTPRÄVENTION DURCH MEDIENKOMPETENZ

Mehr Sicherheit in der
realen und digitalen Welt
BEZIRK ROHRBACH. Stark im
Netz, stark im Leben: Die
Rohrbacher Soroptimistinnen
haben einen Schwerpunkt zur
Gewaltprävention gesetzt und
im gerade abgelaufenen Schul-
jahr spezifische Workshops an
den Schulen ermöglicht. Rund
350 Schüler konnten damit
erreicht werden.

von MARTINA GAHLEITNER

Die digitale Welt birgt für die
junge Generation viele Chancen,
aber auchungeahnteRisiken.Um
Jugendliche dafür zu sensibili-
sieren, hat der Club Soroptimist
Rohrbacher Land die Förder-Ini-
tiative für Schulen gestartet. „Es
braucht Information und Wissen
über die Gefahren, um etwa Cy-
bermobbing oder sexueller Be-
lästigung wirksam begegnen zu
können“, betont Clubpräsidentin

Christine Winkler-Kirchberger,
die auch Leiterin der Kinder-
und Jugendanwaltschaft (KiJA)
OÖ ist. Sechs Mittelschulen, die
Polytechnische Schule Aigen-
Schlägl sowie die HTL Neufel-
den mit insgesamt 18 Klassen
haben das Angebot genutzt und
Workshops durchgeführt.
Der sichere Umgang mit Handy
und Internet, Fake News, Privat-
sphäreneinstellung, Gefahren bei
der Nutzung von WhatsApp,
Snapchat&CooderRechte inder
digitalenWelt standenebensoam
Stundenplan, wie digitale Zivil-
courage und Empathie im Klas-
senzimmer. Kombiniert wurde
stets fachliche Bildung mit per-
sönlicher Stärkung.

Fast alle wurden
schon ausgegrenzt
Bei denWorkshops haben die Ju-
gendlichen erkannt, dass Online-
Belästigung oder (Cyber-)Mob-
bing keine Seltenheit sind: „Fast

alle wurden schon ausgegrenzt;
alle waren bereits von Onlinebe-
lästigungen betroffen und haben
Personen gemeldet“, berichten
etwa die Jugendlichen der Poly-
technischen Schule Aigen-
Schlägl, die mit Workshop-Lei-
terin Ute Winkler Empathie im
Klassenzimmer thematisiert ha-
ben. „Wirhabengelernt, dassman
die eigenen Grenzen selbst be-
stimmt und dasswir ein Recht auf
Stopp haben.“

Mädchen verteidigen sich
Wie dieses Stopp im wörtlichen
Sinn ausschauen kann, entdeck-
ten alle Mädchen der vierten
Klassen der Mittelschule
St. Martin: Für sie gab es einen
Selbstverteidigungskurs,beidem
sie lernten, sich körperlich zur
Wehr zu setzen. Ebenso erfuh-
ren sie, wie man unangenehme
Situationen im Vorhinein erken-
nen und generell selbstbewusst
und stark auftreten kann.<

Der Club der Soroptimistinnen unterstützte Workshops zur Gewaltprävention in den Rohrbacher Schulen – unter anderem
auch an der HTL Neufelden, wo Trainerin Daniela Pühringer die Jugendlichen über Safer Internet aufklärte. Foto: Gahleitner

Schülerinnen der MS St. Martin lernten, sich zu verteidigen. Foto: MS St. Martin

Daumen hoch für viel Empathie im
Klassenzimmer Foto: Ute Winkler
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PRIX ARS ELECTRONICA

Ilias aus St. Peter und sein Roter
Rächer gewinnen Medienkunst-Preis
ST. PETER. Beim Prix Ars Elec-
tronica können auch junge Me-
dienkünstler ihr Können zei-
gen. Ilias Pernsteiner aus St. Pe-
ter hat das getan – mit Erfolg:
Er gehört mit seinem Comic-
und Hörspielprojekt vom „Ro-
ten Rächer“ zu den Gewinnern
in der Gruppe U10.

Schon mit sieben Jahren schrieb
und illustrierte der heute zehn-
jährige Ilias eigene Bücher. 2024
hat er seinen Superhelden „Der
Rote Rächer“ entwickelt, eine
Website gegründet und einen
eigenen Podcast gestartet. In sei-
nem Comic- und Hörspielpro-
jekterzählt erdieGeschichtevom
Archäologen Gil Waters, der
durch das Siegel der Realität zum

Superhelden wird und fortan als
Siegelhüter das Universum vor
dem Zerfall bewahren muss.
Schräge Schurken fehlen natür-
lich nicht: Der Superheld trifft
etwa auf den Roten Godzilla,
Mr. Skull oder den Schwarzen
Professor.

Starke Bilder,
originelle Figuren
Die internationale Juryvergabfür
die Arbeit von Ilias eine Aus-
zeichnung in der Kategorie U10
und lobte: „Ilias Christoph
Pernsteiner beweist mit seiner
Arbeit, dass er das Medium
Comic verstanden hat. In star-
ken, dynamischen Bildern er-
zählt er eine Superhelden-Story
mit originellenBösewichten.Das

Timing der Story und die
Framekomposition schaffen
Spannung und Drama. In seinen
Bildern demonstriert der junge
Künstler dabei auch einen eige-
nenStilundeineklareVision.Die
Comicserie überzeugt als Super-
heldengeschichte und wird hof-
fentlich noch viele weitere Fol-
gen haben.“

Präsentation beim Ars
Electronica Festival
Der Prix Ars Electronica ist der
traditionsreichste Medienkunst-
wettbewerb der Welt. Insgesamt
gab es heuer knapp 4.000 Ein-
reichungen aus 98 Ländern. Die
Preisträger werden beim Ars
Electronica Festival von 3. bis 7.
September in Linz präsentiert.<

Ilias Pernsteiner gehört zu den Ge-
winnern beim Prix Ars Electronica in
der Gruppe U10. Foto: Christoph Pernsteiner

ÜBERGABE
FEBRUAR
2027

ROHRBACH

40 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Optimalenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38 kWh/m2a, fGEE < 0,69

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

GROSSER SOMMER-
SCHLUSSVERKAUF

AB SOFORT!!

4150 Rohrbach, Stadtplatz 16
07289-8950
www.wuerfl-schuhe.at

Schuh-Schnäppchen in Einkaufspassage 

-50 bis - 70% reduziert

-10%

-30%

-40%

-20%
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1450 Check-in bald in
allen oö. Spitälern
OÖ. Die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450 bietet auch
einen Check-in ins Krankenhaus.
Das System wird im Laufe des
Jahres 2025 in den noch fehlen-
den Spitälern Barmherzige Brüder
Linz, St. Josef Braunau, Freistadt,
Schärding sowie Wels-Grieskir-
chen implementiert. Wird von
1450 eine Versorgung im Spital
empfohlen, ist man bei Ankunft
bereits angemeldet, alle Daten
sind im Spitalssystem. Patienten
erhalten auch SMS und können
sich direkt an den 1450 Check-in-
Schalter wenden.

WKOÖ: Zehn Jahre
Potenzialanalyse
OÖ. Um die möglichst richtige
Berufswahl zu treffen, hat die
Wirtschaftskammer OÖ vor zehn
Jahren die Potenzialanalyse ins
Leben gerufen. Bislang haben
rund 94.000 oö. Jugendliche
Unterstützung bei ihrer individuel-
len Ausbildungsentscheidung er-
halten. „Pro Schuljahr buchen 93
Prozent der Mittelschulen und ein
Drittel der AHS-Schulen diese
Orientierungshilfe. Über 95 Pro-
zent empfehlen die Potenzialana-
lyse weiter“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer.

Millionenförderung für
neues Quantenprojekt
OÖ/HAGENBERG. Ein neues
Forschungsprojekt unter der Lei-
tung des Software Competence
Center Hagenberg erhält zwei
Millionen Euro Bundesförderung.
Ziel ist es, Quantenalgorithmen für
industrielle Anwendungen nutzbar
zu machen. „Ein großer Wurf für
den Forschungsstandort“, betonen
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Markus Achleitner
(beide ÖVP). Das Land beteiligt
sich mit 644.000 Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

FORSTWIRTSCHAFT

Wald mit Weitblick: Wie
man in Generationen denkt
ST. JOHANN. Die Leidenschaft
für das, was sie tun, merkt man
Anita (37) und Johannes
Schaufler (38) aus St. Johann
spätestens dann an, wenn sie
über ihre Arbeit auf ihrem Hof
reden. Beim Reindlsberger – so
der Hausname – wird Nach-
haltigkeit schon seit Jahrzehn-
ten gelebt. Im hofeigenenWald
ist das nicht nur zu spüren, son-
dern auch zu sehen.

von PETRA HANNER

„Der Wald ist ein Mehrgenera-
tionen-Geschäft“, ist Johannes
Schaufler überzeugt, und nach
dieser Prämisse wird am Hansin-
ger Bio-Bauernhof auch gelebt
und gearbeitet.
Die 27,5 Hektar Wald haben in
den vergangenen Jahrzehnten
schon einiges erleben müssen:
1985 hat ein Sturm 1.400 Fest-
meter Holz genommen. Damals
schon hat der heutige Altbauer
Josef Weigl, dessen Stecken-
pferd immer schon „s' Hoiz“ war,
ein wenig experimentiert und
unter anderem 600 Douglasien
zur Wiederaufforstung ge-
pflanzt, die heute schon mächti-
ge Bäume sind. Eine große Rolle
spielte damals auch schon die
Naturverjüngung.

Wer den Schössling nicht ehrt
„Mein Schwiegervater hat ein-
mal zu mir gesagt: ,Für mich ist
ein kleines Bäumchen genauso
viel Wert wie ein ausgewachse-
ner.‘Wennman dasweiter denkt,
hat er voll und ganz recht. Ich
selbst habe vielleicht nichts mehr
davon, aber die nächste Genera-
tion sehr wohl“, sagt Johannes
Schaufler.
Und weil die Naturverjüngung –
also Bäumchen, die durch Sa-
menkeimung von selbst nach-
wachsen – ein tragender Pfeiler

imWald der Schauflers ist, konn-
te der sich auch 2019 schnell er-
holen, als 700 Festmeter Holz
einem Schneedruck zum Opfer
fielen. Die Familie entschied bei
der Aufarbeitung des Schadhol-
zes, alles was noch grüne Äste
hatte, stehen zu lassen: „Wir hät-
ten es auch arbeitstechnisch gar
nicht geschafft, alle beschädig-
ten Bäume zu fällen, aber sie
dienten auch als wertvolle Be-
schattung für die Setzlinge, die
wir zusätzlich zur Naturverjün-
gung angepflanzt haben. Diese
müssen in Zeiten wie diesen
nämlich gegossen werden, um
ordentlich anzuwachsen. Da
steckt sehr viel Arbeit dahinter,
was viele Leute gar nicht wis-
sen“, erzählt Bäuerin Anita.

Viele Hände, hohe Qualität
Sie hat gemeinsam mit ihrem
Mann 2022 denBetrieb von ihren
Elternübernommenundführt ihn.
Johannes unterstützt sie seit 2013
neben seinem Vollzeit-Job in der
Voest überall dort, wo er kann.
Auch die Altbauersleute Agnes
(64) und Josef Weigl (73) pa-
ckennochkräftigmit an.Dasgeht
auch nicht anders, denn neben
dem Wald ist die Milchwirt-
schaft ein weiteres Standbein des
Betriebes. 32 Milchkühe liefern

für „Zurück zum Ursprung“ Bio-
milch.DieLieferleistung liegt bei
rund 175.000 Litern. Dafür wer-
den 36 Hektar Grünland bewirt-
schaftet, dazu zehnHektarAcker.

Preisgekröntes Holz
„Hier beim Reindlsberger wird
wirklich vorbildlich gearbeitet“,
weiß auch Forstberater Stefan
Stelzer von der Bezirksbauern-
kammer Rohrbach. Er hat ge-
meinsam mit der Familie
Schaufler im letzten Jahr erneut
einen Waldwirtschaftsplan er-
stellt. Die Bestandsaufnahme er-
gab eine große Vielfalt an Baum-
arten von – natürlich – Fichten
über Kiefer, Buche, Tanne und
Erle bis hin zu Bergahorn und
Douglasien. Stelzer: „Im hof-
eigenenWaldwurden in den letz-
ten 50 Jahren mehr als 10.000
Festmeter Holz entnommen. In
dieser Zeit ist die gleiche Menge
zugewachsen – genau so soll es
sein.“
Die besten Stämme werden über
die Wertholzsubmission ver-
marktet. Spitzenpreise wurden
bereits beim Bergahorn mit Prei-
sen von 700 bis 1.200 Euro pro
Festmeter erzielt. Für die Art der
Bewirtschaftung wurde dem Be-
trieb bereits 2009 der Waldpreis
des Landes OÖ verliehen.<

V. l.: Bezirksbauernkammer-Obmann Martin Mairhofer, Forstberater Stefan
Stelzer, Johannes und Anita Schaufler, Josef und Agnes Weigl Foto: Hanner



www.tips.at 7Aus der region

bad leonfelden
Todesfall: Josef Vater verstarb im 98. 
Lebensjahr; 

haslach
Todesfälle: Maria bäuchler verstarb 
im 94. Lebensjahr; florian schram 
verstarb im 32. Lebensjahr;

helfenberg
geburTsTag: heinrich Kainberger 
(80);

herzogsdorf

Todesfall: Marga-
rete Kaiser verstarb im 
82. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

Julbach 

Todesfall: 
ernestine Winters-
berger verstarb im 86. 
Lebensjahr; Foto: privat

Todesfall: Maria 
lichtenauer verstarb im 
95. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Wuschko

Kirchberg

geburTsTag: 
Magaretha barth 
(90); Foto: Gemeinde

Kollerschlag

geburT: 
Valerie, 
Eltern: Nadine 
Pöcherstorfer 
und Patrick 
Gruber;  
 Foto: BabySmile

neusTifT

hochzeiT: 
doris 
rathmayr 
und david 
gradwohl; 
 Foto: privat

Todesfall: Maria 
Kronawitter verstarb 
im 95. Lebensjahr;  
 Foto: privat

oberKappel

geburT: 
Mara, Eltern: 
Jennifer und 
Manuel Öller;  
 Foto: BabySmile

rohrbach-berg
Todesfall: ernestine oberpeilstei-
ner verstarb im Alter von 86 Jahren; 

peilsTein

Todesfall: Maria 
pachner verstarb im 95. 
Lebensjahr; Foto: privat

sT. MarTin
geburTsTage: franz daill (75); 
anna Maria Mayrhofer (85); 
notburga strasser (70); 

sT. peTer

Todesfall: hermann 
hinterhölzl verstarb im 
90. Lebensjahr;  
 Foto: Marktgemeinde

sT. sTefan-afiesl
geburTsTag: hannelore eisenschink 
(85);

sT. ulrich 
geburTsTag: augustine Mittermayr 
(81);

oTTensheiM 
Todesfall: Konrad zeininger verstarb 
im 80. Lebensjahr;

ulrichsberg

Todesfall: aloisia 
fischer verstarb im 103. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Wuschko

tips-rohrbach@tips.at 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€ 22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at 
Hammermühle 11 | 4707 Schlüßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer, Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrgeräusch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) Listenpreis CeedSW Silber € 27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung): € 1.500,- Kia-Bonus, € 1.500,- Finanzierungsbonus (über Kia Finance) und € 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss
eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung
über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

TIERÄRZTEKAMMER OÖ

Jerzö bleibt
Präsident
NEUFELDEN. Der amtierende
Landesstellenpräsident der
Tierärztekammer, Andreas
Jerzö, wurde wiedergewählt.

Andreas Jerzö, der in Neufelden
eine Kleintierordination betreibt,
wurde für die kommenden vier
Jahre als Landesstellenpräsident
angelobt. Er freut sich über die
Wiederwahl: „Ich schätze die klare
Bestätigung meiner bisherigen
Arbeit sehr und freuemich über das
Vertrauen, den Berufsstand der
Tierärztinnen und Tierärzte in
Oberösterreich auch künftig ver-
treten zu dürfen.“
Der Präsident der Österreichischen
Tierärztekammer, Kurt Frühwirth,
würdigte die Arbeit der Landes-
stelle OÖ. Andreas Jerzö sei für die
Veterinärmediziner eine verlässli-
che und starke Stimme vor Ort.<

Andreas Jerzö vertritt vertritt weiterhin
den Berufsstand der Tierärzte in OÖ.

Foto: privat
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TEXTILE KULTUR HASLACH

Ein bunter Reigen hat begonnen
HASLACH. „Bunt“ ist das Mot-
to des Sommersymposiums
Textile Kultur Haslach und
diesemMotto wurde bereits die
Eröffnung am Sonntag ge-
recht.

Wer während des Symposiums,
das noch bis 1. August dauert,
zum Kirchenplatz hinuntergeht,
wird von einem bunten Kirch-
turm empfangen. Wie auf einem
überdimensionalen Webstuhl
spannen sich Fäden entlang der
Mauer und weisen auf die lange
Webertradition inderRegionhin.
Diese Tradition hat auch der Or-
ganisator des legendären Life
Balls in Wien für sich entdeckt,
nämlich in Haslach, wo er einen
Weberkurs besuchte und nun
auch zuhause im Südburgenland
diesem Handwerk auf einem 300
Jahre altenWebstuhl nachgeht.

Deshalb kam auch die unge-
wöhnliche Zusammenarbeit zu-
stande, die nun während des
Sommersymposiums bewundert
werden kann: Kostüme aus 26
Jahren Life Ball sind im Kirch-
turm in der Ausstellung „In Hül-
le und Fülle“ zu sehen und man-
che dürfen sogar anprobiert wer-
den.

Kraft schöpfen
Gery Keszler selbst eröffnete die
Schau und betonte, wie sehr ihn
die Region um Haslach beein-
druckt: „Die Gegend ist ein
Energieplatz und gibt mir seit
vielenJahrzehntenKraft.Undder
Weberkurswirdsichernichtmein
letzter hier gewesen sein. Ich ha-
be viel gelernt durch euch“,
dankte er auch dem Team der
Textilen Kultur rund um Chris-
tina Leitner. Dieser engen Ver-

knüpfung ist es auch zu verdan-
ken, dass Keszler die Kostüme
nun in Haslach erstmals der Öf-
fentlichkeit zeigt.

So geht es weiter
Eröffnet wurden an diesem
Abend auch die Ausstellungen
„Colourful Elements“ im Son-
derausstellungsraum des Texti-
len Zentrums und „GAbiroba“
in der Werkstatt Hainberger.
„Stadtgewebe“ können ebenfalls
bis 29. Juli in der Galerie im
Gwölb bewundert werden.
Musikalisch geht es am 18. Juli
beim ersten Flachsklangfestival
ab 17 Uhr amMarktplatz zu.
Der Höhepunkt des Symposiums
ist am Webermarkt-Wochen-
ende vom 25. bis 27. Juli zu er-
warten.
Mehr auf www.textile-kultur-
haslach.at<

Bunt präsentiert sich der Kirchturm
von Haslach. Foto: Hanner

SPATENSTICH

Mehr Platz für die
Kinderbetreuung
NIEDERWALDKIRCHEN. Mehr
Raum für die Betreuung, Bildung
und Gemeinschaft in Kindergar-
ten und Krabbelstube schafft die
Gemeinde Niederwaldkirchen in
enger Zusammenarbeit mit der
Gemeinde St. Ulrich. Bis zum Jah-
resende wird mit Hochdruck dar-
an gearbeitet, die Einrichtung
kindgerecht, modern und nach-
haltig auszubauen. Durch die ge-
plante Aufstockung des Gebäudes

entsteht Raum für eine dritte
Gruppe der Hansbergland-Krab-
belstube sowie für eine fünfte Kin-
dergartengruppe. Zudem wird ein
eigener Ausspeisungsraum einge-
richtet. Die pädagogischen Leite-
rinnen des Kindergartens und der
Krabbelstube – Tamara Kramml
und Sandra Lackner – freuen sich
vor allem auf die besseren räum-
lichen Bedingungen für Kinder
und Betreuungspersonal.<

Gemeinsames Schaufelschwingen für die Zukunft Foto: Marktgemeinde Niederwaldkirchen

GEWINNSPIEL

120 Kapperl vergeben
ROHRBACH-BERG. Mit ihren
kreativen Bildern haben dieKin-
dergartenkinder aus Putzleins-
dorf sowie aus St. Veit beim Pa-
cköbox-Gewinnspiel überzeugt.

Packöbox-Betreiberin Julia Ma-
ringer hat anlässlich der Firmen-
gründung einen Wettbewerb ge-
startet. Aufgabe war es, ein krea-
tives Bild mit JuliasLieblings-
tier, einer Katze, sowie dem Fir-
menlogo zu gestalten. Die Ent-
scheidung fiel ob der vielen lie-
bevoll gestalteten Einreichungen
gar nicht leicht. Letztlich freuten
sich die Kindergärten Putzleins-
dorf sowie St. Veit über den
Hauptpreis und die Kinder konn-
ten insgesamt 120 Kapperl ent-
gegennehmen. Die weiteren
Teilnehmer erhielten einen Son-
derpreis für ihren großartigen
Einsatz und ihre Mühe.
Als nächstes Highlight steht bei

der Packöbox in Rohrbach-Berg
eine Barverkaufsaktion bevor:
Am 9. August sowie am 23. Au-
gustwerden jeweils von 12 bis 18
Uhr zu große Packerl und Pa-
ckerl ab 18 Jahren (unter Kon-
trolle des Ausweises) verkauft.
Alles gilt nur, solange der Vor-
rat reicht. Aktuelle Infos in den
sozialenMedien.<

Packöbox-Betreiberin Julia Maringer
bei der Gewinnvergabe Foto: privat
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ABSCHLUSS

94 frisch geprüfte landwirtschaftliche
Facharbeiter aus der Bioschule
AIGEN-SCHLÄGL. 94 Absol-
venten haben die Bioschule
Schlägl erfolgreich abgeschlos-
sen und verlassen nun als
Landwirtschaftliche Fach-
arbeiter die Schule.

Sie haben entweder im klassi-
schen Bildungsweg drei Jahre die
Schulbank gedrückt oder im
zweiten Bildungsweg die Abend-
schule besucht.

3a LW Fachschule
1. Reihe (v.l.): Lea Hartl, Amelie
Höglinger, Rosalie Gortana, Ve-
ronika Hofer, Valerie Höller,
Kerstin Klopf; 2. Reihe: Direktor
Johann Gaisberger, Johannes
Kaiser, David Haudum, Raphael
Hauzenberger, David Gierlinger,
Dominik Eder, Klassenvorstän-
din Roswitha Hofmann; 3. Reihe:
Matthias Grübl, Felix Eckerstor-
fer, Jakob Hanner, Marcel Bauer,
Simon Kainberger, Paul Grims,
Michael Allerstorfer

3b LW Fachschule
1. Reihe (v.l.): Direktor Johann
Gaisberger, Elias Münichshofer,
Stephanie Weidinger, Laura
Thumfart, Daniel Schürz, Klas-
senvorstand David Keplinger; 2.
Reihe: Severin Pöchtrager, Ke-
vin Oberpeilsteiner, Jonas Mitter,

Tobias Hehenberger, Elia Pa-
chinger, Jonas Öller, Elias Nit-
sche, Rafael Wurm, Timo Mau-
racher, Florian Kogseder, Leo
Schnur; 3. Reihe: Alexander Pox-
rucker, Emil Schimpl, Andreas
Leitner, Rene Staltner, Robin
Simmel, Julian Madlmayr, Da-
niel Schütz, Leon Maureder,
ThomasWögerbauer

Abendschule Landwirtschaft
vorne sitzend (v.l.): Michael
Schönhuber, Martin Schönhuber,
Andreas Walchshofer, Mario
Schaubmaier, Bernhard Hanner;
1. Reihe stehend: Direktor Jo-
hann, FL Klaus Kobler, Thomas
Wolfmayer, Mikail Köknar, An-
dreas Enzenhofer, Theresa En-
zenhofer, Lea Stöbich, Magdale-
na Mandl, Eva Eilmannsberger,
Vizepräsidentin der LWK OÖ
Rosemarie Ferstl; 2. Reihe: FL
Johannes Trautendorfer, FL Da-
vid Keplinger, FL Wolfgang
Pühringer, FL Philipp Berger,
Markus Jäger, Bernhard Hackl,
Verena Leitner, Philipp Stadler,
Christian Kehrer, Peter Peher-
storfer, Manuela Lang, Viktoria
Praher, Martin Nigl, Heinrich
Höglinger, Simon Panholzer,
Daniel Jung, Nadja Oberpeilstei-
ner, Harald Erlinger, Klassenvor-
stand FL Hansjörg Hofmann

Abendschule Landwirtschaft
Tagesform – Bioakademie
vorne sitzend (v.l.): Michael
Mahringer, Alexander Unter-
reithmayr, Andreas Frey, Stefan
Hofstätter, Christopher Zehrer; 1.
Reihe stehend: Direktor Johann
Gaisberger, FL Klaus Kobler, Sa-
bineHofmarcher,ViktoriaResch,
Michaela Aichberger, Marie-Isa-
belle Gebhard, Veronika Stiglm-
aier, Julia Kastler, Vizepräs. LK
OÖ Rosemarie Ferstl, 2. Reihe:

FL Johannes Trautendorfer, Do-
ris Eckerstorfer, Sandra Pachl,
Sophia Holzmeister, Anna Pils,
Christina Klaus, Patrick Mandl,
Johanna Rothbauer, Klassenvor-
stand Gerhard Etzlstorfer, Han-
nes Thauerböck; 3. Reihe: FLDa-
vid Keplinger, FL Philipp Ber-
ger, Franziska Zauner, Anita
Frick, Markus Frick, Johannes
Pichler, Valentin Riermeier,
Martin Ameseder, Elisabeth Hel-
ler, FL Hansjörg Hofmann<

Die Absolventen der 3a LW Fachschule Foto: Röbl

Die Absolventen der 3b LW Fachschule Foto: Röbl

Die Absolventen der Abendschule Landwirtschaft Foto: Foto Mathe Die Absolventen der Bioakademie Foto: Foto Mathe
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DOGSWORLD-CAMPUS

Neues Zentrum für Hundeausbildung
NEUFELDEN. In der Hundesze-
ne istDogsworldschonlangeeine
fixe Größe. Mit dem neu eröff-
neten Campus für Hundeaus-
bildung geht man noch einen
Schrittweiter:HierwurdeeinOrt
geschaffen, an dem Wissen,
TechnikunddieLeidenschaft für
Hunde weitergegeben wird.

vonMARTINA GAHLEITNER

Zahlreiche Interessiertenutztenden
Eröffnungstag, um sich am neu ge-
schaffenen Gelände umzuschauen.
Nahe dem Fachgeschäft an der
B127 bei Neufelden wurde ein
Campus geschaffen, der Trainings-
halle, Schulungszentrum, digitale
Lernangebote und tierfreundliche
Infrastruktur vereint. Neben den
eingezäunten Freilauf- und Trai-
ningszonen ist die Trainingshalle
das Highlight am Dogsworld-

Campus. Die hier angebotene
Videoanalyse-Anlage ist einzig-
artig in Österreich und ermöglicht
den Hundeführern, das Training zu
reflektieren und zu verbessern.
Dieses Projekt wurde von der Lea-
derregion Donau-Böhmerwald fi-
nanziell unterstützt.
„Wirwollten einenOrt schaffen, an
dem sich sowohlAnfänger als auch
professionelle Trainer mit ihren
Hunden wohlfühlen und weiterent-
wickeln können“, lädt Geschäfts-
führer Ralph Leitner ein und freut
sich über die gelungeneAnlage, die

in den vergangenen 14 Monaten
nach den Plänen von Bichler
Architektur auf einer Gesamtflä-
che von 14.000 m2 entstanden ist.

Dass diese auch den Hunden taugt,
zeigte sich gleich bei den Vorfüh-
rungen aus verschiedenen Berei-
chen des Hundesports.
Die anwesenden Festgäste lobten
unisonodenMutunddieVisionvon
Eveline und Ralph Leitner. An-
dreas Martin vom ÖKV meinte et-
wa, das sei „ein Projekt, das wir in
OÖ seit langembrauchen.“Und für
Neufeldens Bürgermeister Peter
Rachinger ist das Hundeausbil-
dungszentrum ein Botschafter, der
den Ort weithin bekannt macht.<

Der neue Campus richtet sich
an Hundevereine, Hundehalter,
Hundetrainer aller Ausbildungs-
und Altersstufen. Kurse und Zonen
können unter office@dogsworld.at
gebucht werden.

Die Wirtschaftskammer Rohrbach
vergab an Eveline und Ralph Leitner
den Julius-Award. Fotos: Gahleitner

Mehr Bilder zum Thema

Die Rettungshundestaffel der FF Traun war zu Gast am Dogsworld-Campus.

Sichern Sie sich Ihren 
Handwerkerbonus!

• Für Renovierung, Modernisierung, Schaff ung 
und Erweiterung Ihres privat genutzten 
Wohn- und Lebensraums.

•  Zur Stärkung unserer Handwerksbetriebe 
und Bauwirtschaft.

Alle Informationen auf 
handwerkerbonus.gv.at
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NACHRUF

Seine helfende Hand
ist nicht mehr da
HELFENBERG. Die FF Helfen-
berg trauert um ihren lang-
jährigen Kommandanten und
Ehren-Kommandanten Ger-
hard Kiesl, der am 5. Juli kurz
nach seinem 69. Geburtstag
unerwartet verstorben ist.

Gerhard Kiesl ist am 1. April 1987
in die FF Altenschlag eingetreten
und am 21. Juli 1993 in die FFHel-
fenberg übergetreten. Von Jänner
1995 bis Jänner 2013 war er Kom-
mandant der FF Helfenberg und
seither Ehrenkommandant.
Unter seiner Führungen wurden
wesentliche Entwicklungen in der
FF Helfenberg eingeleitet und um-
gesetzt: zeitgemäße Ausbildung
und weiterer Aufbau einer erfolg-
reichen Jugendarbeit, im Bereich
des Fuhrparks wurden neue Fahr-
zeuge angeschafft und das für den
Neubau des Zeughauses wurde ge-
spart.
Die größte Herausforderung in sei-
ner Zeit alsKommandantwarwohl
das Hochwasser im August 2002.

Miteinander zählte für ihn
Im gesellschaftlichen Bereich hat
er sich jenseits der Parteipolitik um
ein gutes Miteinander von Ge-

meinde und Feuerwehr verdient
gemacht. Zudemwurden unter sei-
ner Führung viele Feuerwehr-
Ausflüge organisiert, Maskenbälle
und Frühschoppen veranstaltet.
Gerhard Kiesl war gelernter Elek-
triker und hat in der Voest in Linz
gearbeitet. Daher war er eine gro-
ße Hilfe bei den Elektroinstalla-
tionen im neuen Feuerwehrhaus
und auch beim jetzigen Zubau.

Wird an vielen Ecken fehlen
Nicht nur in der FFHelfenbergwar
Gerhard Kiesl bis zuletzt aktiv, in
zahlreichen anderen zivilgesell-
schaftlichen Bereichen und bei
vielen Freunden war er ein ver-
lässlicher und engagierter Partner,
etwa in der Gemeindepolitik, beim
Roten Kreuz, in Taucher- undMo-
torrad-Clubs oder beim Generatio-
nen-Rad.<

Gerhard Kiesl Foto: FF Helfenberg

Neue Schiebetruhen Die Firma Lang Bau hat dem Kindergarten St. Peter am 
Wimberg drei neue Schiebetruhen für die Kinder gebracht. Prall gefüllt mit viel Obst & 
Gemüse. Die Kinder freuen sich riesig über dieses Geschenk! Die Schiebetruhen sind 
ab der ersten Sekunde im Einsatz und täglich in Betrieb.  Foto: Kindergarten St. Peter / Anzeige

TFS HASLACH

Rekord bei Englisch-
Berufsreifeprüfung
HASLACH. Die Absolventen der
Fachrichtungen Informations-
technik und Medientechnik der
Technischen Fachschule (TFS)
Haslach legten ihre Berufsreife-
prüfung am Wifi ab. Mit einer
Rekordanzahl von 30 Prüflingen
war es nicht nur die größte Grup-
pe bisher – auch die Ergebnisse
konnten sich sehen lassen.

Stolze zehn Kandidaten schlos-
sen mit der Bestnote „Sehr gut“
ab. Die Prüfungskommission

zeigte sich beeindruckt. Als Bei-
sitzer war Martyn Park im Ein-
satz – ein Native Speaker aus
Birmingham, der mittlerweile in
Haslach lebt. Auch die Vorsit-
zende der Kommission, Martina
Höll, zeigte sich begeistert von
den Leistungen der jungen Er-
wachsenen.
Für TFS-Direktorin Hildegard
Prem einGrund zur Freude: „Wir
gratulieren allen Absolventen
ganz herzlich zu diesem groß-
artigen Erfolg!“<

V.l.: Martyn Park, Stanislav Svitlynets, Serafin Swoboda, Maximilian Steinkellner,
Lorenz Wolfart, Willi Wesemeier, Alexander Sachsenhofer, Elias Schinkinger,
Gertrude Scheschi Fotos: TFS Haslach

V.l.: Gertrude Scheschi, David Grims, Moritz Kreutler, Florian Ratzenböck, Mi-
chael Rois, Marcel Bauer, Johannes Reiter, Martyn Park

V.l.: Martyn Park, Leon Arefina, Jakob Arbacher, Alexander Fuchs, Juliana Demarlé,
Laurenz Gaisböck, Ferdinand Dobetsberger, Simon Bindreiter, Gertrude Scheschi

V.l.: Martyn Park, Oliver Neumüller, Daniel Nimmervoll, Marcel Plöchl, Tobias
Praher, Paul Hölzl, Lukas Ratzesberger, Sayed Isa Saidi, Gertrude Scheschi



www.tips.at 13Aus der region

Gsundwerk Peilstein

Mehr Wohlbefinden durch die Kraft der Kälte
Peilstein. Nach langem Planen 
und Organisieren ist es endlich 
so weit: Die erste Kältekammer 
im Bezirk ist da! Ab sofort kann 
man die Kraft der Kälte im 
Gsundwerk in Peilstein erleben.

Denn kontrollierte Kälte kann einen 
enormen Effekt auf den Körper 
haben. „Unsere Kältekammer bei 
Minus 85 Grad Celsius ist mehr als 
nur ein kurzer Kälteschock – sie ak-
tiviert deine Selbstheilungskräfte, 
fördert die Regeneration und bringt 
dich in deine volle Energie“, erklärt 
Physiotherapeutin Julia Gabriel. 
Die Kryotherapie ist für Sportler, 
die schneller regenerieren möchten, 
sowie für Menschen mit Schmerzen 
oder Entzündungen, beispielsweise 
Gelenkproblemen, Migräne, Neu-
rodermitis oder für jene mit chro-
nischen Schmerzen, geeignet. „Und 
auch alle, die ihre Abwehrkräfte 
stärken und ihr Wohlbe�nden stei-

gern wollen, können dieses neue 
Angebot nutzen“, lädt Gabriel nach 
Peilstein ein. Stressgeplagten ist es 
außerdem möglich, durch die Kälte 
ihr Nervensystem zu regulieren und 
zur Ruhe zu kommen. Doch wie 
funktioniert das Ganze nun?

„Du betrittst die Kältekam-
mer für drei Minuten, während 
dein Körper durch die extrem 
niedrige Temperatur auf Hoch-
leistung schaltet. Der Kältereiz 
führt dazu, dass sich deine Ge-
fäße erst verengen und danach 

stark durchblutet werden – das 
bringt Schmerzlinderung, Ent-
spannung und einen natürli-
chen Energieboost“, informiert 
Julia Gabriel. Vor dem Betreten 
schützen Handschuhe, Stirnband 
und warme Socken emp�ndliche 
Körperstellen – dann heißt es: 
Tief durchatmen und die Kälte 
erleben! 

wohlbefinden steigern
Julia Gabriel begleitet Menschen 
nicht nur mit Kryotherapie, son-
dern auch mit einem ganzheitlichen 
Gesundheitsansatz. Ihr Angebot 
kombiniert Physiotherapie, Yoga, 
Atemtechniken und Mindset-Ar-
beit, für nachhaltige Veränderung 
und echte Transformation. Alle, 
die jetzt neugierig geworden sind, 
können gleich unter 0650 3705035 
einen Termin buchen. „Bereit für 
dein coolstes Erlebnis? Ich freue 
mich auf dich!“<� Anzeige

Physiotherapeutin Julia GabrielKältekammer Fotos: Daniel Girlinger

 

Wir suchen DICH als: 

ESTRICHLEGER  
 

Was solltest du mitbringen: 

• Handwerkliche Begabung mit Vorkenntnissen als Estrichleger/Bodenleger 
• Führerschein Klasse B - idealerweise Anhängerführerschein 
• Körperlich belastbar 
• Teamfähig 
• Selbstständige und genaue Arbeitsweise 
• Deutsche Sprachkenntnisse  

Was erwartet dich: 

• Überbezahlung vom Kollektivvertrag nach Vereinbarung 
• Abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit 
• Ein kollegiales und dynamisches junges Team 

 

Bei Interesse, schick uns deine Bewerbung an info@floorex.at oder melde dich 
gleich direkt bei Rene Gabriel unter 0660/9060301 

/Bodenleger 
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Kleine Beiträgemit
großerWirkung

Nicht immer sind es die großen An-
schaffungen, die das Haushaltsbud-
get belasten. Oft findet sich vor al-
lem bei häufigen kleinen Ausgaben
großes Einsparungspotenzial.

VieleMenschengebenmonatlichviel
Geld für scheinbare Kleinigkeiten
aus: Ein Coffee to go am Morgen,
eine Jause vom Bäcker zwischen-
durch, der eine oder andere Energy
Drink tagsüber und fürmanche dann
auch noch Ausgaben für Nikotin.
Rechnet man sich durch, was dafür
insgesamt pro Monat und Jahr zu-
sammenkommt, ist die Überra-
schung oft groß. Schnell geht es da
um mehrere hundert Euro, die man
so ganz nebenbei ausgegeben hat.
Umso wichtiger ist es, sich diese
Ausgaben manchmal bewusst zu
machen. Das heißt: Eine Übersicht
über die Monatsausgaben erstellen,
in der man vor allem die kleinen Be-
träge nicht weglässt oder mal einen
Monat lang ein Haushaltsbuch über
alle Ausgaben führen.

Mit ein paar wenigen Änderungen
lassen sich die persönlichen Finan-
zen oft recht einfach entlasten. Bei-
spielsweise durch den Umstieg auf
günstigere Produkte, Reduktion des
Konsums oder Jause von daheim.
Und auch Pfandflaschen zurück-
bringen, statt siewegzuwerfen,kann
einen Unterschied machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEIT

Werkmeisterschule für
Mechatronik im Bezirk
ROHRBACH-BERG. Wer eine
Karriere als Werkmeister im
Bereich Mechatronik einschla-
gen möchte, kann jetzt auch im
Bezirk Rohrbach die Werk-
meisterschule besuchen.

Die zweijährige Ausbildung zum
Werkmeister für Mechatronik
richtet sich an Fachkräfte mit
einer erfolgreich abgelegten
Lehrabschlussprüfung in Elek-
trotechnikoderMechatronik.Der
Unterricht startet im September
2025 und findet an der Techni-
schen Fachschule Haslach sowie
im Wifi Rohrbach statt – jeweils
am Freitagnachmittag und ganz-
tägig am Samstag. So lässt sich
die Weiterbildung optimal mit
dem Berufsleben vereinbaren.

Die Vorteile
Der erfolgreiche Abschluss der
Werkmeisterschule bringt neben
dem staatlich anerkannten, euro-
paweit gültigen Zeugnis auch die
Möglichkeit, sich nach dreijäh-
riger Berufserfahrung zum In-
genieur zertifizieren zu lassen.
Die erfolgreich abgeschlossene
Werkmeisterschule ersetzt die
Fachprüfung der Berufsreife-
prüfung in vollem Umfang und
berechtigt zur Lehrlingsausbil-
dung. In vielen Fällen ersetzt sie
auch die Meister- bzw. Befähi-
gungsprüfung und berechtigt un-
mittelbar zur Ausübung des je-
weiligen Gewerbes.
Infos: www.wifi.at (Kursnum-
mer 9370, Werkmeisterschule
Mechatronik 1. Jahrgang).<

Mechatroniker verknüpfen Mechanik,
Elektronik und Informatik zu einem
Beruf. Foto: Fxquadro - stock.adobe.com

Foto: Fxquadro - stock.adobe.com

ADIEU

BBS verabschiedeten drei
Pädagoginnen in Pension
ROHRBACH-BERG. Mit Ende
des Unterrichtsjahres ist für
drei Lehrerinnen der BBS
Rohrbach die Zeit gekommen,
sich in die Pension zu verab-
schieden.

Eva Plasser hat seit 1997 Genera-
tionen von Schülern in den kauf-
männischen Fächer unterrichtet.
Zusätzlich war sie auch über viele
Jahre in der Personalvertretung en-
gagiert.
Elisabeth Reisinger vermittelte 42
Jahre lang den Schülern praxis-
orientiert die Grundlagen des Kü-
chen- und Restaurantmanage-
ments. Bei vielen schulischen Ver-
anstaltungen gestaltete sie gemein-
sam mit den Schülern kulinarische
Höhepunkte und war auch über

viele Jahre als Schulbibliothekarin
tätig.
Renate Sonnleitner unterrichtete
seit 1988 Deutsch und katholische
Religion und teilte mit den Schü-
lern ihre Begeisterung für Literatur
und Kultur. Über viele Jahre be-
treute sie auch die BBS-Bühnen-

spielgruppe bei zahlreichen Auf-
führungen.
Direktor Roland Berlinger und die
Personalvertretung verabschiede-
ten die Pädagoginnen bei der Ab-
schlusskonferenz und dankten ih-
nen für ihr langjährige Tätigkeit an
den BBS Rohrbach.<

v.l.: Renate Sonnleitner, Eva Plasser und Elisabeth Reisinger Foto: BBS Rohrbach
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FERIENPROGRAMM

Kinder entdecken den alten
Rohrbacher Kirchturm
ROHRBACH-BERG. Mehr als 20
Volksschulen, aber auch Schü-
ler derHöheren Schulen und des
Gymnasiums haben in den letz-
ten Schulwochen an Führungen
des Stadtgeschichte-Teams teil-
genommen. Dieses große Inter-
esse ist Motivation für die Grup-
pe, weiter aktiv zu bleiben.

ImSommerwird fürKinder einFe-
rienprogramm angeboten, das sich
rund um den Rohrbacher Kirch-
turm dreht. Dieser wurde 1450 er-
richtet – damit ist der Kirchturm
nicht nur eines der ältesten noch
bestehenden Bauwerke der Stadt,
sondern auch eines, das viele Ge-
heimnisse birgt. Ein Betreuer-
Team rund um Sabine Lindorfer
bietet einen spannenden unterhalt-

samen Nachmittag für Kinder im
Alter von sieben bis elf Jahren, die
den Turm spielerisch erkunden
können. Sagen zum Kirchenbau,
ein Wurfspiel, ein Rundgang ums
Gangl mit einem Blick auf Rohr-
bach-Berg und eine Rätselrally am

Kirchplatz runden das abwechs-
lungsreiche Programm ab.<

Dienstag, 2. September,
14 bis 16 Uhr
Anmeldung: www.ferienspass-
rohrbachberg.at

Der Aufstieg und Rundgang ums Gangl ist für viele Kinder ein Abenteuer.

Foto: Lydia E. / Stadtgeschichte

VCÖ-Mobilitätspreis
ST. JOHANN/OÖ. Sieben Pro-
jekte aus OÖ sind für den VCÖ-
Mobilitätspreis nominiert und
stehen im bundesweiten Online-
Voting. Eine Nominierung gab es
auch für Schwarz Transporte aus
St. Johann mit dem Photovoltaik-
TruckPort für E-Sattelzüge. Bis
20. Juli kann unter www.vcoe.at/
voting abgestimmt werden.

Zimmerer-Wettbewerb
ARNREIT. Beim Bundeslehr-
lingswettbewerb der Zimmerer
erreichte Simon Neumüller aus
Arnreit vom Lehrbetrieb Weber
Bau den siebten Platz.

Prüfung geschafft
BEZIRK. Die Befähigungsprü-
fung haben Bernhard Höller, In-
genieurbüros (Beratende Inge-
nieure) aus Auberg; Andreas
Kainberger, Gastgewerbe, aus
Neustift; Theresa Koblmiller,
Gastgewerbe, aus Haslach; so-
wie Robert Reiter, Ingenieurbü-
ros Zusatzprüfung, aus Alten-
felden mit Erfolg abgelegt.

Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche ein Elektroboot amAttersee für diesen Sommer
sowie die Attersee Bädercard für die ganze Familie.
Gleich anmelden unter liferadio.at

pre
sent

ed byOberösterreich Tourismus

Aktionszeitraum 10.06. bis 01.08.2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at
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SWS Scheed Wöss 
Rechtsanwälte OG 
Tel +43 (0) 50 117
Fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

Anzeige

RECHTSANWÄLTIN 
MAG. CHRISTINA  
STUMPNER-TRUNK  
SELBSTÄNDIGE RECHTSANWÄLTIN IN
STÄNDIGER KOOPERATION
LINZ   I   NEUFELDEN   I   PERG
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Zahlungsverzug im Ge-
schäftsverkehr: EuGH 
konkretisiert Anfor-
derungen an längere 
Zahlungsfristen
Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat 
mit Urteil vom 6. Februar 2025 (C-677 
/22) wichtige Klarstellungen zur Zah-
lungshöchstfrist im Geschäftsverkehr 
zwischen Unternehmen getroffen. Das 
Urteil betrifft insbesondere Vertrags-
klauseln mit Zahlungsfristen über 60 
Kalendertage.
Nach der EU-Zahlungsverzugsrichtli-
nie (RL 2011 /7 /EU), die in Österreich 
im Unternehmensgesetzbuch (UGB) 
umgesetzt wurde, darf die gesetzliche 
Höchstfrist von 60 Kalendertagen nur 
überschritten werden, wenn die länge-
re Frist ausdrücklich vereinbart wurde, 
und diese Vereinbarung für den Gläubi-
ger nicht grob nachteilig ist.
Der EuGH stellt klar, dass eine aus-
drückliche Vereinbarung mehr erfordert 
als die bloße Aufnahme einer Klausel in 
einen Vertrag oder in Allgemeine Ge-
schäftsbedingungen. Es muss nach-
weisbar sein, dass die Vertragspartei-
en ihren übereinstimmenden Willen 
zum Ausdruck gebracht haben, gerade 
durch diese Klausel gebunden zu sein. 
Dies kann auch bei Standardverträgen 
der Fall sein - etwa, wenn die Klausel 
hervorgehoben wurde und ihr Aus-
nahmecharakter deutlich erkennbar 
ist, sodass die andere Partei ihr in vol-
ler Kenntnis der Sachlage zustimmen 
konnte.
Selbst wenn eine längere Zahlungs-
frist ausdrücklich vereinbart wurde, ist 
sie nur dann wirksam, wenn sie für den 
Gläubiger nicht grob nachteilig ist. Da-
bei ist insbesondere zu berücksichtigen, 
inwieweit die Klausel von der Übung 
des redlichen Verkehrs abweicht, ob ein 
sachlicher Grund für diese Abweichung 
besteht und um welche Vertragsleis-
tung es sich handelt. 
Die Entscheidung des EuGH stärkt die 
Position von Gläubigern - insbesonde-
re kleineren Unternehmen - gegenüber 
unangemessen langen Zahlungsfristen. 
Gleichzeitig sind Schuldner gut beraten, 
ihre Vertragsgestaltung sorgfältig zu 
prüfen, um die Wirksamkeit längerer 
Fristen sicherzustellen. 
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LIONSCLUB ROHRBACH-BÖHMERWALD

Neuer Präsident, bewährte Aktionen
BEZIRK ROHRBACH. Turnus-
mäßig haben die Rohrbacher
Lions ihren Präsidenten ge-
wechselt: Wolfgang Tenschert
folgt auf Stefan Hofer.

Der ehemalige Ärztliche Direktor
des Klinikums Rohrbach über-
nimmt für ein Jahr einen gut auf-
gestellten Club mit 36 Mitglie-
dern. Ziel des Serviceclubs ist es,
„jenen Menschen zu helfen, die
unverschuldet in Not geraten sind.
Diesen möchten wir eine Perspek-

tive geben“, sagt Tenschert. Um
Geld dafür hereinzubekommen,
werden Veranstaltungen und Ak-
tivitäten organisiert. Tenschert
möchte hier Bewährtes fortsetzen,
wie die Ostereieraktion, das Pick-
nick-Konzert am Hollerberg oder
den Kinoabend im Adlerkino. Er
denkt aber auch an einKonzert mit
dem NordwaldKammerorchester
und ein Revival des Bierfestivals
im Stift Schlägl. „Jeder gespen-
dete Euro kommt eins zu eins den
Hilfsbedürftigen zugute“, ergänzt

der neue Lions-Präsident.
Zu den Höhepunkten im abgelau-
fenen Clubjahr unter Präsident-
schaft von Stefan Hofer zählt
neben den Veranstaltungen si-
cherlich der „Tag mit Freunden“,
der bereits zum 21. Mal stattfand
und auch unter Tenschert fortge-
führt wird. „Ein großes Danke ge-
bührt allenBesuchern,diemit ihrer
Spende dazu beitragen, dass die
Lions Menschen im Bezirk helfen
können“, betont der 1. Vizepräsi-
dent, Bgm. Harald Haselmayr.<

v.l.: 2. stv. Präsident Peter Weissen-
berger, Clubsekretär Hubert Eisner,
Präsident Wolfgang Tenschert, 1. stv.
Präsident Harald Haselmayr Foto: Lions

So seh'n Sieger aus Bundessieger dürfen sich Johanna, Maria, Michael und
Jakob Kehrer von der Landjugend Putzleinsdorf nennen: Beim Bundesentscheid
des Vielseitigkeitsbewerbs 4er-Cup in Vorarlberg setzten sie sich im Finale gegen
Teams aus zwei anderen Bundesländern durch. Dabei bewiesen sie viel Team-
fähigkeit, Kreativität, Wissen und Geschicklichkeit. Foto: Landjugend Oberösterreich

SportlicherAusklangMiteinemSporttagbeendetendieSchüler derMSSt.Mar-
tin das Schuljahr. Geboten wurden verschiedene Stationen mit Fußball, Faustball,
Brettball; die höheren Klassen konnten Mountainbiken, Flag-Football oder Spikeball
ausprobieren. Außerdem beteiligte sich die Landjugend mit Geschicklichkeits-Sta-
tionen. Organisator Sportlehrer Alexander Kellermann wurde bei der Durchführung
vom Lehrerteam sowie von den Stockschützen und anderen Vereinen unterstützt.

Foto: MS St. Martin

PROTESTMARSCH

Gegen Atommüll
in Tschechien
MÜHLVIERTEL. Weil alle vier
möglichen Standorte für ein
Atommüll-Endlager in Tsche-
chien nur 40 bis 70 Kilometer
von der österreichischen Gren-
ze entfernt sind, marschierte
atomstopp mit zahlreichen
Unterstützern am Wochenen-
debeieinemProtestmarschmit.

Tschechien will Atomkraft in
Grenznähe ausbauen. Für den ra-
dioaktiven Müll stehen vier
Standorte in der finalen Auswahl.
Eins davon in Pacejov/Manovi-
ce, etwa auf halbem Weg zwi-
schen der österreichischen Gren-
ze und Pilsen gelegen. Trotz zahl-
reicher Einsprüche aller betrof-
fenen Gemeinden sollen hier
demnächst die Probebohrungen
beginnen. Die Bürger leisten seit
Jahren Widerstand. Zur Unter-

stützung reiste atomstopp am ver-
gangenen Samstag zum Protest-
marsch nach Tschechien. Dabei
informierten Experten und Bür-
germeister über den aktuellen
Stand der Standortsuche.
atomstopp-Geschäftsführer Her-
bert Stoiber strich bei der Schluss-
kundgebung hervor, dass „das
Vergraben von Atommüll keine
Lösung ist“. Als mahnendes Bei-
spiel nannte er ein ehemaliges
Salzbergwerk in Deutschland, in
dem seit 50 Jahren 126.000
Atommüll-Fässer lagern. Nun
dringt Wasser ins Bergwerk und
die Fässer müssen mit extremen
Kosten geborgen werden. „Ihr al-
le, die ihr euch gegen das Ver-
graben von Atommüll stellt,
arbeitet nicht nur für euch, son-
dern für viele tausend kommende
Generationen“, betonte Stoiber.<

Österreichische AKW-Gegner von atomstopp marschierten gegen ein Atommüll-
Endlager in Tschechien von Pačejov nach Maňovice. Foto: atomstopp
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hons energiesysteme

Hausmesse mit Partystimmung
gmUnDen. Am vergangenen 
Freitag konnten sich die Besu-
cher der Hausmesse der Firma 
HONS über die Neuheiten der 
Heizsysteme und alles rund um 
Sonnenenergie, informieren. 

Seit über 40 Jahren ist Johann 
Gillesberger in der Energiesys-
tembranche tätig. Heute leitet 
der 58-Jährige das Unternehmen 
HONS mit Sitz in Gmunden ge-
meinsam mit seinem Neffen Ste-
phan Holzinger und 55 Mitar-
beitern. Die Produktpalette des 
Unternehmens reicht von Hack-
schnitzel- und Pelletsheizungen 
bis hin zu Luftwärmepumpen 
und Photovoltaikanlagen. Der 
Fokus liegt auf einem vollstän-
digen Servicekonzept: Von der 
Beratung über die Planung bis 
hin zur baulichen Umsetzung 
und Förderabwicklung wird alles 

aus einer Hand geboten. Bei den 
eingesetzten Technologien achtet 
HONS konsequent auf österrei-
chische Hersteller und regionale 
Wertschöpfung. Die Firmenphi-
losophie ist, dass ein Heizsystem 
nicht nur ökologisch sein muss, 
sondern auch viele Jahre zuverläs-
sig funktionieren soll. Das HONS 
Team steht für Serviceeinsätze 
jederzeit bereit, doch ist das Be-

streben, dass den Kunden durch 
robuste Technik keine laufenden 
Zusatzkosten entstehen.
„Anstelle von Messeauftritten be-
dankten wir uns mit einem großen 
Fest samt Auftritt der Edelseer, die 
übrigens ebenfalls Kunden von der 
Firma HONS sind, bei unseren 
Kunden. Der am weitesten Ange-
reiste kam aus Tirol“, berichtet Jo-
hann Gillesberger.<� Anzeige

Die Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger flankiert von den 
Edelseern die für Stimmung sorgten Fotos: Seitlhuber

Johann Gillesberger hat über 40 Jahre 
Erfahrung in der Energiesystembranche. 

Volles Haus und tolle Stimmung 
herrschte bei der HONS Hausmesse. 

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 16.+17. Juli              
bis 06:35 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden; Marmeladen einkochen : konservieren – 
auch Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; Brot ba-
cken; schneiden, was nochmals blühen soll; Fenster 
putzen; Wohnung ausgiebig lüften 
Ungünstig: Genussmittel

FR+SA 18.+19. Juli              
bis 10:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durch-
führen; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 
Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; 
chemische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SO 20. Juli              
ab 12:25 Uhr Zwillinge – aufst. M. – S.g.u.m

MO 21. Juli              
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Kräuter trocknen; ernten, was getrocknet 
werden soll; Pflanzen umsetzen oder umtopfen; 

Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; lüften; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 22. Juli
ab 14:30 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 23. Juli
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdau-
ernd wässern und düngen; Rasen schneiden; Hüh-
neraugen und Warzen behandeln; Zahnbehand-
lungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 
Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserins-
tallationsarbeiten durchführen, günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; setzen 
und säen 

DO 24. Juli
Neumond um 21:10 Uhr, ab 17:30 Löwe –  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Übersiedlung und Neubezug; Wasserins-
tallationsarbeiten; gießen; kranke Pflanzen zurück-
schneiden; Familienangelegenheiten
Ungünstig: säen, pflanzen; Haare waschen oder 
schneiden; backen

Für aktives Fahren
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*Aktionsbedingungen unter oeamtc.at/sommeraktion.

Aktionscode „Sommer2025“
oeamtc.at/sommeraktion
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ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum Marchtrenk
fahrtechnik.ooe@oeamtc.at I Tel.+43 7243 51 520 32400

Jetzt Intensiv- oder
Dynamik Training buchen!

Fahrsicherheit &
Spaß für zwei
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KINOTIPP

Die Schlümpfe
AlsPapaSchlumpfeinesTagesauf
geheimnisvolle Weise von den
finsteren Zauberern Gargamel und
seinem Bruder Razamel entführt
wird, gerät das friedliche
Schlumpfdorf in große Aufre-
gung. Ohne zu zögern brechen
Schlumpfine, Hefty, Clumsy und
einigeanderemutigeSchlümpfezu
einer abenteuerlichen Rettungs-
mission auf. Ihre Reise führt sie in
die unbekannte, reale Welt – vol-
ler Überraschungen, Gefahren und
Wunder. Dort treffen sie auf neue
Freunde, die ihnen beistehen und
ihnen helfen, sich in der unge-

wohnten Umgebung zurechtzu-
finden.JenähersiederRettungvon
Papa Schlumpf kommen, desto
größerwird dieBedrohung für ihre
eigene Welt. Um Gargamels fins-
teren Plan zu vereiteln, müssen die
Schlümpfe herausfinden, was ihre
wahre Bestimmung ist – und sich
zusammenschließen, um das ge-
samte Universum vor dem Unter-
gang zu bewahren.< Anzeige

„Die Schlümpfe – Der
große Kinofilm“
Jetzt bei Star Movie
www.starmovie.at

Schlumpfine, Hefty, Clumsy und Co wollen Papa Schlumpf retten. Foto: 2025 Par. Pics.

Leeb baLkone Gmbh

Terrassenüberdachungen von Leeb
oÖ/nÖ. Mit den hochwertigen 
Überdachungen, Sommergärten 
und Atriumlösungen von Leeb ver-
wandelt man seinen Außenbereich 
in eine Wohlfühloase – bei jedem 
Wetter und zu jeder Jahreszeit.

Europas führender Hersteller von 
Balkonen und Zäunen aus Alu-
minium bietet maßgeschneiderte 
Designs, die Funktionalität und 
Ästhetik perfekt vereinen – herge-
stellt in Kärnten!

Sommergärten
Ein Sommergarten von Leeb erwei-
tert den Wohnraum und bringt die 
Natur direkt ins Haus. Eine Rund-
umverglasung schützt vor Wind, 
Regen und Kälte, der großzügige 
Lichteinfall schafft eine helle und 
angenehme Atmosphäre. Zusätzli-
che Schiebeelemente sorgen für in-
dividuellen Sonnenschutz und Pri-

vatsphäre. Ob Frühling oder Herbst 
– ein Sommergarten verlängert die 
Terrassensaison spürbar.

Überdachungen
Leeb Überdachungen bieten stil-
vollen und langlebigen Schutz 
vor Witterungseinflüssen. Ob für 

Terrassen, Eingangsbereiche oder 
Carports – die flexiblen Lösungen 
aus Aluminium und Glas fügen 
sich harmonisch in jedes Haus ein. 
Dank der witterungsbeständigen 
Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
bleiben die Überdachungen auch 
nach vielen Jahren makellos.

atrium
Das freistehende Atrium verbindet 
modernes Design mit Funktionalität 
und ist ideal für Gärten, Pools oder 
offene Terrassen. Glaselemente ma-
chen es zu einer vielseitigen und ele-
ganten Lösung.<� Anzeige

Stilvolle Terrassenüberdachung von Leeb Foto: Leeb Balkone GmbH

Vorteile mit Leeb:
•	Individuelles	Design	aus	
hochwertigen	Materialien	wie	
Aluminium	und	Glas

•	Wartungsfreie	Produkte	durch	die	
patentierte	Alu	Comfort	Plus®	
Beschichtung

•	Nachhaltige	Produktion	im	Kärnt-
ner	Familienbetrieb	–	langlebig,	
umweltfreundlich	und	exklusiv

Jetzt	planen	und	Vorteile	erleben!
Ein	persönlicher	Leeb-Berater	erstellt	
eine	individuelle	3D-Planung.	Noch	
heute	Beratungstermin	vereinbaren.
Kostenlose	Hotline:	0800	202013
www.leeb.at

KREATIV-BEWERB

Young at Art 2025
OÖ. Der Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art läuft – Kin-
der und Jugendliche von 8 bis 18
Jahren sind eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
die meisten Stimmen werden mit
einer Heißluftballon-Fahrt für zwei
Personen belohnt.
Für die Jubiläumsausgabe „40 Jah-
re Tips“ 2026 kann auch für die
kreative Gestaltung der Titelseite
eingereicht werden. Young at Art
ist eineAktionvonTipsundderOÖ
Landes-Kultur GmbH mit Talente
OÖ, Bildungsdirektion OÖ, Prager

Fotoschule, Pädagogische Hoch-
schule OÖ, Life Radio, TV1, OÖN
und Uniqa.<

Schon eingereicht hat Elina (Gmunden).
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Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger sind
für die Edition 2025 ausgeschlossen.
Einreichen bis 2. November.
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Freistadt 14.–17. august

Mühlviertler Wiesn und Erlebnismesse
Freistadt. Die Erlebnismesse 
von 14. bis 17. August widmet sich 
heuer dem Thema „WASSER & 
WALD“. Regionale Blasmusik 
markiert den Wiesn-Start am 13. 
August, dem Vorabend der Eröff-
nung. Für Genuss und Unterhal-
tung sorgt das Team der Mühl-
viertler Wiesn. Der Eintritt ist frei.

Schon am Mittwoch, 13. August 
startet die Mühlviertler Wiesn mit 
einem Blasmusiktreffen. Zahlreiche 
Musikkapellen aus Freistadt und 
Umgebung absolvieren ab 19 Uhr 
einen Sternmarsch zum Festzelt. 
Dort geht es nahtlos mit Blasmusik 
weiter. Im Festzelt spielt die Mühl-
viertler Gruppe „Vorlewanka“. Um 
17 Uhr öffnet der Vergnügungspark.

täglich volles Programm
Der Donnerstag, 14. August steht 
im Zeichen der of�ziellen Eröff-

nung von Erlebnismesse und Mühl-
viertler Wiesn. Treffpunkt für den 
Festzug ist wieder um 10 Uhr im 
Hof der Braucommune. Zur Eröff-
nungsfeier um 11 Uhr samt Früh-
schoppen im Festzelt spielt die 
Stadtkapelle Freistadt auf. Ab 18 
Uhr läutet der Unternehmer-Abend 
das Ende einer kurzen Arbeitswo-
che ein, die mit der Gruppe „Hiata-
draht“ im Festzelt ausklingt. 

Der Freitag, 15. August ist Fei-
ertag und „Tag der Einsatzkräf-
te“. Ab 10 Uhr �nden am Stif-
terplatz zahlreiche Vorführungen 
von Blaulichtorganisationen und 
Bundesheer statt. Im Vergnü-
gungspark gibt es bis 18 Uhr er-
mäßigte Fahrpreise für Kinder. 
Den musikalischen Abend ge-
stalten „Die Kurvenschneider“.

talk über Wald und Wasser
Die Erlebnismesse zeigt Wasser als 
Lebensmittel, Bewirtschaftung und 
Nutzung von Wasser und Wald sowie 
gesundes Leben, Sport und Freizeit-
gestaltung. Im Freigelände hinter den 
Messehallen läuft täglich eine eigene 
Forst-Ausstellung. Am Samstag, 16. 
August �nden mehrere Talkrunden 
statt, etwa über den „Wald im Wan-
del“ oder „Rund ums Trinkwasser“. 
Den Frühschoppen dieses Tages ge-
staltet der Musikverein Bad Leonfel-

den. Um 13 Uhr startet die „Freistäd-
ter Wiesn Challenge“, Zieleinlauf 
ist ab 15.30 Uhr, Siegerehrung ab 
19 Uhr. Für Partystimmung sorgt 
„Zwirn“ ab 19.30 Uhr.

Wirt4sFest next superstar 
Neu ist heuer ein Talentewettbewerb 
am Sonntag, 17. August: „Wirt4sFest 
next Superstar“ beginnt um 10 Uhr 
im Festzelt. Am Sonntag wird auch 
die historische Landwirtschaft das 
Publikum begeistern, etwa beim 
Traktor-Oldtimertreffen oder beim 
„Holzrücken mit Pferden“. In der 
Genusshalle laden tägliche Koch-
vorführungen mit den Seminarbäu-
erinnen und Produkten der Ausstel-
ler zum Verkosten und Genießen ein. 
Der Eintritt in die Erlebnismesse und 
Wiesn ist kostenlos.<� Anzeige

Voller Einsatz bis ins Ziel der „Freistädter 
Wiesn Challenge“ Foto: Christian Naderer

Mehr zum Programm unter 
www.erlebnismesse.at

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Aktuelles

Betreuung

Dienstleistungen

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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4150 Rohrbach-Berg
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der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Kinderliebe Mama betreut
gerne Ihr Kind , freue mich sehr
auf deinen Anruf!
 0650 9875790

Leihoma / Babysitter ab Okto-
ber für 1 Tag pro Woche ge-
sucht! Wenn du kinderlieb,
nett, flexibel bist, dann melde
dich.  0650 9875790

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Ellli, 64 J. Thermen oder in
die Berge gehen, spontan Lust
auf eine Kuschelorgie, auf ein
von mir gezaubertes Essen freu-
en? Jemand der sich eine wirk-
lich schöne Beziehung
wünscht. Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Witwe, 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit und ei-
ne gute Köchin. Du kannst bis
aktive 85 J. sein, wenn Du im-
mer noch gerne kuschelst, Re-
den, Lachen uvm. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

www.facebook.com/tips.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Gärtner(in) oder 
Florist(in) für unsere 
Filiale Putzleinsdorf
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit

Wir stellen ein:

#DeineKraft

Mitarbeiter- 
rabatte

Sicherer
Arbeitsplatz

Top-
Karrierechancen

Weiterbildungs- 
möglichkeiten

Familiäres
Betriebsklima

Für Vielfalt am Land.
Komm zu uns!

Das erwartet Dich bei uns:

Jetzt bewerben:

Lagerhausgen. Rohrbach eGen.  
Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 
Mail: office@lagerhaus-rohrbach.at  
web: lagerhaus-rohrbach.at

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre Liebe und Zeit
schenken. Bin gute Hausfrau,
mobil, könnte auch zu Dir zie-
hen. Agentur Liebe&Glück
0664/88262264 
office@liebes-klick.at

Heute schon geküsst?
Marlene 56J.,  unterneh-
mungslustig, liebevoll und oh-
ne Anhang will Dich, um glück-
lich zu werden. Die Einsamkeit
soll endlich ein Ende nehmen.
Ich hoffe, dass Du mich bald in
die Arme nimmst und nie wie-
der loslässt. Agentur
Liebe&Glück 0664/88262264
 office@liebes-klick.at

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Jetzt sofort verfügbar!
Neuer C3 You Turbo 100
PS Benzin 6-Gang bar nur €
16.990,-! Bei Finanzierung und
Versicherung über die Stellantis
Bank mit € 1.500,- Bonus! z.B.
€ 4.990,- Anzahlung, mtl. Rate
48x € 95,-, Restzahlung €
7.990,-! C3 You serienmäßig
inkl. Klimaanlage, Einparkhilfe
hinten, Smartphone Docking-
Station, Advanced Comfort Fe-
derung uvm.
Neuer e-C3 Max Elektro
113 PS bar um € 27.426,-! Eu-
ropäisches Elektroauto mit
Reichweite bis zu 324 km lt.
WLTP! Bei Finanzierung und
Versicherung über die Stellantis
Bank mit € 1.500,- Bonus! z.B.
€ 8.990,- Anzahlung, mtl. Rate
48x € 150,-, Restzahlung €
12.990,-! e-C3 Max serienmä-
ßig inkl. LED Scheinwerfer, Na-
vi, Rückfahrkamera, Kl.Aut.,
17" Alu, On-Board Charger 11
kW, Touch-Screen, Advanced
Comfort-Sitze uvm.
Jetzt Probefahrt verein-
baren! Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 250.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

M., Mitte 70, sucht bei leerste-
hendem Anwesen/Haus, das
evt noch von Senioren be-
wohnt wird, 2-3 Zimmer zu
mieten, ruige Lage. Stelle keine
hohen Ansrücke, Holzofen
reicht,   0664 1053703

Holzpoldlbrot sucht für Lich-
tenberg VerkäuferIn für 15 Std./
Woche. Entlohnung € 763,-
brutto.  0664 4451999
Holzpoldlbrot sucht zur Ver-
stärkung des Verkaufsteams
Südbahnhofmarkt Verkäufer/in
5-Tage-Woche, Entlohnung
nach KV, ÜZ möglich, Parkplatz
vorhanden.  0664 4451999
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Neues Stromgesetz soll kommen
Mit dem neuen Elektrizitäts-
wirtschaftsgesetz plant die Re-
gierung einen umfassenden
Umbau des Strommarktes. Für
Haushalte, Betreiber von So-
laranlagen und die Energie-
wirtschaft bringt das Gesetz er-
hebliche Änderungen.

Der Hintergrund: Bis 2040 soll
der Netzausbau rund 50 Milliar-
den Euro kosten. Um diese Kos-
ten zu finanzieren, sollen künftig
nicht nur Verbraucher, sondern
auch Stromerzeuger stärker zur
Kasse gebeten werden.

Sozialtarif für Haushalte mit
wenig Einkommen
Profitieren werden rund 250.000
Haushalte, die ab 2027 An-
spruch auf einen Sozialtarif von
sechs Cent pro Kilowattstunde
erhalten. Dazu zählen Bezieher

von Mindestpension, Mindest-
sicherung oder Pflegegeld.
Arbeitslose sind von dieser Re-
gelung nicht umfasst.

Einschnitte für PV- und
Windkraftbetreiber
Für Betreiber von Photovoltaik-
und Windkraftanlagen wird die
sogenannte Spitzenkappung ein-
geführt. Netzbetreiber dürfen
künftig die maximale Einspeise-
leistung neuer Windkraftanlagen
um bis zu 15 Prozent und bei PV-
Anlagen sogar um bis zu 40 Pro-
zent reduzieren. Damit soll der
Netzausbau entlastet werden.
Betreiber kritisieren diese Rege-
lung scharf, da sie vor allem in er-
tragreichen Zeiten den Output
verringern würde.
Zudem sollen PV-Anlagenbesit-
zer künftig Netzgebühren für
eingespeisten Strom zahlen. Wie

hoch diese sind, wird erst die E-
Control festlegen. Wer den er-
zeugten Strom selbst verbraucht,
ist nicht betroffen.

Erleichterungen für
Batteriespeicher
Große Batteriespeicher sollen
von Netzentgelten befreit wer-
den, wenn sie als „systemdien-
lich“gelten.Dadurcherwartetdie
Branche einen Investitionsschub
in neue Speichertechnologien.

Mehr Transparenz für alle
Stromkunden
Das Gesetz bringt auch Verbes-
serungen für Endkunden: Auf
Wunsch wird die monatliche
Abrechnung der Stromkosten
verpflichtend. Auch der direkte
Verkauf von Strom wird abseits
von Energiegemeinschaften
möglich sein.

Wann kommt das neue
Gesetz?
Für die Umsetzung braucht die
Regierung eine Zweidrittel-
mehrheit. Der Sozialtarif soll ab
1. Jänner 2027 gelten, andere
Neuerungen könnten bereits frü-
her in Kraft treten.<

PV-Anlagenbesitzer sollen künftig
Netzgebühren für eingespeisten Strom
zahlen. Foto: Hermann/stock.adobe.com

Ansturm erwArtet

X-Markt begeistert mit günstigen 
Preisen für edle Gartenmöbel
weLs. Die Oberösterreicher sind 
von den verblüffend günstigen 
Preisen für hochwertige Garten-
möbel und Gartenmöbel nach 
Maß bei X-Markt begeistert.

Der Gartenmöbel-Spezialist in 
Wels-West, Salzburgerstraße, di-
rekt an der B1, war bisher schon 
vielen Oberösterreichern als Preis-
drücker für edle Gartenmöbel aus 
Edelstahl, Keramik und hochwer-
tigsten Outdoor-Polstermöbeln be-
kannt. Durch Eigenproduktion und 

Fertigung vor Ort kann X-Markt 
jetzt auch Gartenmöbel nach Maß 
zu unglaublich niedrigen Preisen 
anbieten. Entsprechend groß ist der 
Ansturm auf die hochwertigen Gar-

tenmöbel nach Maß bei X-Markt 
in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.at 
(Montag bis Freitag, 9–18, Sams-
tag, 9–17 Uhr).<� Anzeige

Der Trend geht zu Gartenmöbeln, die dank hochwertiger Materialien den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um nichts nachstehen. In der über 1.200 Quadratmeter 
großen X-Markt Ausstellung kann man die neuesten Trends und Modelle sehen, 
Probesitzen und zu Preisen kaufen, die man woanders lange suchen kann. Fotos: X-Markt

X-Markt: Maßmöbel unglaublich günstig 

INNOVATIV

Wärmepumpe
jetzt leasen
Austria Email bietet jetzt die
Möglichkeit, eine Wärmepumpe
zu leasen. Wer sich dafür ent-
scheidet, lässt sich im
ersten Schritt vom Fachinstalla-
teur beraten, nimmt im zweiten
Schritt die Leasing-Option in
Anspruch und überlässt im
dritten Schritt dem Team von
Austria Email und dem Leasing-
Partner Checkleasing die
weitere Abwicklung, um
gemeinsam das individuelle
Leasing-Modell zu erstellen.
Eine Wärmepumpe der neuesten
Geräte-Generation ist bei einer
Leasing-Laufzeit von zehn Jah-
ren um 320 Euro pro Monat er-
hältlich. Auch Förderzusagen
können bei der Finanzierung
mitberücksichtigt werden, wo-
durch sich die Leasingrate ent-
sprechend verringert.<
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EHRENAMTSPREIS

Freiwilliges Engagement fördern
OÖ. 96 Prozent der Arbeit im
Sportbereich wird freiwillig er-
bracht, zeigt eine neue Studie im
Auftrag des Sportlandes OÖ in
Kooperation mit SportsEcon-
Austria undEconomica.Mit dem
Danke schön!-Ehrenamtspreis
werdendieseFreiwilligenvorden
Vorhang geholt.

Ohne Ehrenamt wäre das gesell-
schaftliche Leben um vieles ärmer.
Um den freiwilligen Einsatz bes-
ser zu unterstützen, hat der oö.
Landtag im Mai 2025 eine umfas-
sende Ehrenamtsstrategie be-
schlossen.Ein zentralesElement ist
die neue „Servicestelle Ehrenamt“,
ergänzt wird sie durch ein eigenes
Förderprogramm in Höhe von
100.000 Euro.
Vor allem auch imSport ist das Eh-
renamt unerlässlich. Das zeigt auch
die Studie „Ehrenamt im Sport in

Oberösterreich“. Demnach werden
96 Prozent der Arbeit im Sportbe-
reich freiwillig erbracht, die Brut-
towertschöpfung der ehrenamtli-
chen Arbeit betrug im Jahr 2023
rund 241 Millionen Euro. 80 Pro-
zent der Befragten sind mindes-
tens einmal proWoche aktiv. „Die-
se Zahlen verdeutlichen, wie un-
verzichtbar das Ehrenamt für die

finanzielle und organisatorische
Stabilität des Sports ist“, so Sport-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP).ErbetontauchdieRollevon
Sportvereinen als soziale Treff-
punkte. Gerade jetzt sei es wichtig,
neue Ehrenamtliche zu gewinnen,
denn pandemiebedingte Rück-
gänge und der Wegfall vieler Ba-
byboomer wirken sich spürbar aus.

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Ein weiteres Herzstück der Strate-
gie ist die Aktion „Danke schön!“
des Sportlandes Oberösterreich
gemeinsam mit den Medienpart-
nern Tips, den OÖNachrichten, Li-
fe Radio und TV1, bei der enga-
gierte Freiwillige ins Rampenlicht
gerückt werden: Bis 31. Juli kön-
nen Ehrenamtliche online über
www.tips.at/ehrenamt nominiert
werden.
In der anschließenden Voting-Pha-
se von 6. bis 31. August entschei-
det die Öffentlichkeit mit, wobei
man einmal täglich für seinen Fa-
voriten abstimmen kann. Die 16
Bezirkssieger erhalten je 1.000
Euro, der Landessieger zusätzlich
1.000 Euro.<

Sport-Landesrat Markus Achleitner (Mitte) mit den beiden Geschäftsführern von
SportsEconAustria Katharina Diernberger und Christian Helmenstein

Danke schön!-Ehrenamtspreis
Infos und Anmeldung unter
www.tips.at/ehrenamt
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MÄDCHENFUSSBALL

Platz zwei für
Gymnasium
ROHRBACH-BERG. Im Finale
der Sparkasse-Mädchenfußball-
liga unterlag die Mannschaft des
Rohrbacher Gymnasiums dem
BG/BRG Polgarstraße Wien mit
0:4 (0:3). Für das Team aus dem
Mühlviertel bedeutete der zwei-
te Platz dennoch den größten Er-
folg für Oberösterreich in der
Geschichte dieses Bewerbs. Mit
insgesamt 18:5 Toren stellten die
Spielerinnen zudem einen neuen
Rekordscore auf.<

Die Vizes-Bundesmeisterinnen aus
Rohrbach Foto: SPARKASSE Mädchenfußballliga

STOCKSPORT

St. Peter ist Meister
ST. PETER. Die SU Stocksport St.
Peter setzte sich in Kärnten im Fi-
nale der Stocksport Staatsliga mit
einemklaren 4:0-Erfolg gegen den
ESV Neustift Innermanzing (NÖ)
durch und sicherte sich damit den
fünften österreichischen Meister-
titel in der Vereinsgeschichte. Der
erste Durchgang war von Nervo-
sität auf beiden Seiten geprägt,
wobei St. Peter das bessere Ende
für sich hatte und mit 8:3 gewann.
Im zweiten Durchgang reagierte
Neustift-Innermanzing: Magda-
lena Katzensteiner ersetzte Victo-
ria Rumpler und das Spiel wogte

lange hin und her. Doch in der vor-
letzten Kehre machte St. Peter mit
einer Drei alles klar. Neustift-In-
nermanzing konnte nicht mehr
kontern – der 4:0-Endstand war
perfekt. „Wahnsinn. Der Boden in
Kärnten scheint für uns ein guter
zu sein – nach 2023 in Liebenfels
nun auch 2025 in Eberstein. Wir
hatten keine leichte Saison mit
Ausfällen, aber wer uns kennt, wir
kämpfen, wir fighten, wir geben
einfach nicht auf. Gratulation auch
an Neustift-Innermanzing“, so die
Petringer Mannschaftsführerin
Bettina Eckerstorfer.<

Die Petringerinnen feiern mit demMeisterteller. Foto: Herbert Pendl

Faustball-Medaillen
ARNREIT. Die Arnreiter Faust-
balljugend feierte bei den
Staatsmeisterschaften große Er-
folge: Die U16-Mädchen wur-
den Staatsmeisterinnen, die U18
holte Silber und die U14 Bronze.

Stocksportler steigen auf
ST. PETER. Die Stocksportler
der Union St. Peter haben den
Titel in der Landesliga OÖ
Nord/West geholt und steigen
somit 2026 in die OÖ-Liga auf.

Generationenwechsel
HASLACH. Nach beeindru-
ckenden 32 Jahren als Sektions-
leiter Fußball beim SV HOLZ-
MANN Haslach übergibt Ger-
hard Feldler das Amt an seinen
Nachfolger Matthias Engleder.

Bronze für Baumann
KLEINZELL. Beim österreichi-
schen Nachwuchskriterium
zeigte Elias Baumann vom Team
GranitBiker Kleinzell erneut sei-
ne Klasse. In der Kategorie U17
erkämpfte er sich Platz drei.
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MODELLAUTO-VEREIN

Die größten Modellauto-Rennen
Europas steigen in Aigen-Schlägl
AIGEN-SCHLÄGL. Der Modell-
auto-Verein Aigen-Schlägl
bringt die schnellsten Fahrer
der Welt für Rennen mit Elek-
tro- und Verbrennungsmoto-
ren nach Natschlag.

Von 17. bis 20. Juli messen sich
auf der Rennstrecke bei der Kren-
brücke in Natschlag Modellautos
mit Verbrennungsmotoren der
Klassen 1:10 und 1:8 bei den
Europa Series ENS. Die Leistung
liegt bei 1,7 PS bei einem Min-
destgewicht von 1,7 kg bzw. bei
3 PS bei einem Mindestgewicht
von 2,6 kg. „Diese Klassen sind
stark von den Profifahrern be-
herrscht, jeder Titel erhöht die
Chance, dieses Hobby zum Beruf
zu machen“, heißt es vom Mo-

dellauto-Verein Aigen-Schlägl.
Hier freut man sich über 175 Star-
ter – ein Rekord. Erstmals kom-
men auch Starter aus Kanada nach
Aigen-Schlägl.
Dieses Rennen wird ebenso das
größte Europas, wie die Europa
Series ETS für Modellautos mit
Elektromotoren von 24. bis 27.
Juli. Nach der ETS-Premiere 2022
nehmen heuer 269 Fahrer aus 18

Nationen teil. Bei der schnellsten
Klasse erreichen die elektrobe-
triebenen Fahrzeuge eine Höchst-
geschwindigkeit von 120 km/h.

Größte Anlage Österreichs
Die Rennstrecke des Modellauto-
Vereins Aigen-Schlägl ist mit 122
fixen Arbeitsplätzen für die Fah-
rer die größte inÖsterreich. Für die
geplanten Rennenwird ein zusätz-

liches Zelt aufgebaut, um den Fah-
rern ausreichend Platz zu bieten.
Für Zuseher ist während der ge-
samtenRennen freier Eintritt.Man
kann jederzeit kommen. Am Don-
nerstag und Freitag sind Trainings
abwechselnd für alle Klassen. Am
Samstag sind die Qualifikations-
läufe und am Abend Finalläufe.
Am Sonntag finden die Finalläufe
statt. Die Siegerehrung ist von 15
bis 16 Uhr geplant (wetterbeding-
te Änderungen sind möglich).<

Termine:
17. bis 20. Juli sowie
24. bis 27. Juli
Modellauto-Rennbahn bei der
Krenbrücke in Natschlag, Aigen-
Schlägl
www.mav-aigen-schlaegl.at

Auf der Strecke in Aigen-Schlägl wird ordentlich Gas gegeben. Foto: MAV Aigen-Schlägl

TESTFAHRT

Cupra Leon SP: Eskalation light
Als 272 PS starker VZ e-Hy-
brid verfügt der CUPRA Leon
zwar über massiv Leistung,
Rüpelhaftigkeit oder unge-
bührlicheHärteverbietetersich
aber trotzdem.

Die Frage, ob eine sportlich
orientierte Marke auch ständig
sportlicheModellebringenmuss,
hat CUPRA mit einem klaren
„Jein“ beantwortet. Sicher gibt es
die PS-schwangeren Ausreißer
mit 300 PS und mehr, aber wohl-
wissend, dass es für schwarze
Zahlen mehr braucht, auch die
sogenannten Vernunftvarianten.
Die freilich auch im dynami-
schen Setting – dafür sorgt das
Design mit sportlich orientierter
Serienausstattung.
Der CUPRA Leon Kombi ist da-
für bestes Beispiel. Bei den An-
trieben wird vom 150 PS leisten-

den 1.5 TSI bis zum 300 PS star-
ken2.0TSIallesgeboten, selbst ein
Diesel steht in der Preisliste. Alle
eint das markantere Design. Be-
sonders die Front mit sichelförmi-
gen Lufteinlässen und neuer LED-
Lichtsignatur macht Eindruck.
Beleuchtete Logos, Leuchtband
amHeck undKupferelemente sind
die Kirsche auf der Torte.
Das materialisierte „Jein“ stellt
der Antrieb des Testmodells dar.
Der e-Hybrid mit 272 PS hat nun

einen 19,7 kWh großen Akku,
lädt mit 50 kWund bietet 120 km
WLTP-Reichweite. Der E-Mo-
tor mit 116 PS erlaubt tagelan-
ges Fahren mit Strom.
Trotzdem: 272 PS und 400 Nm
hat man nicht aus Jux gekauft.
Adaptive Dämpfer, Sportsitze,
Alu-Pedale, CUPRA-Modus und
Sound liefern sportliche Würze.
0–100 km/h in 7,3 Sekunden,
starkes Zusammenspiel aller
Komponenten und ein Handling,

das locker von der Hand geht.
Nach dem Facelift: größerer
Touchscreen, aktuelle Software,
beleuchtete Slider. Preis: 51.900
Euro.Mehr dazu aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

CUPRA Leon SP Kombi VZ
eHybrid

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner/
E-Motor
Systemleistung: 272 PS
Systemdrehmoment: 400 Nm
Testverbrauch: ca. 5,4 Liter
Preis ab: 51.900 Euro

Der CUPRA Leon SP Kombi VZ eHybrid ist ab 51.900 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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TANZTRAINING FÜR KINDER

Tanzen lernen wie die Dancing Stars
– Turniertänzer zeigen, wie’s geht
ARNREIT/ST. MARTIN. Die bei-
den ehemaligen Turniertänzer
Michaela und Klemens
Köchler-Hofer aus Arnreit
möchten ihr Wissen und Kön-
nen rund ums Tanzen an die
Jugend weitergeben. Sie bieten
deshalb im Sommer Tanztrai-
ning für 10- bis 14-Jährige an.

von MARTINA GAHLEITNER

Wer Tanzen lernen will wie die
Profis, ist bei den beiden genau
richtig: Klemens Köchler-Hofer
hat Ende 2021 nach 20 Jahren als
Turniertänzer seine Karriere be-
endet und ist jetzt als Instruktor
für Tanzsport und Wertungsrich-
ter aktiv. Er ist dreifacher
10-Tänze-Staatsmeister, Staats-

meister in den Standardtänzen
und Weltcup-Semifinalist. Inter-
nationale Turniere führten ihn
von Berlin, Paris, Warschau
bis Zypern, Moskau, Neapel
oder China.

Michaela Köchler-Hofer war Fi-
nalistin bei diversen Landes-
meisterschaften und österreichi-
schen Meisterschaften. Die ehe-
malige Turniertänzerin ist jetzt
Übungsleiterin für Tanzsport.

Tanzluft schnuppern
Beim Tanztraining für Mädchen
und Jungen von zehn bis 14 Jah-
ren laden die Profis ein, Turnier-
tanzluft zu schnuppern, den Spaß
am Tanzen und an der Bewegung
zuentdeckenodersicheinfachauf
die Ballsaison vorzubereiten. Auf
dem Trainingsplan stehen die
Standardtänze sowie lateiname-
rikanische Tänze. Es sind keine
Vorkenntnisse notwendig.<

Termine:
29. Juli bis 5. August sowie
12. August bis 19. August,
jeweils 15.30 bis 16.30 Uhr
TSK Dancing Dots, St. Martin (An-
zing 44). Kosten: 35 Euro
Anmeldung bis 22. Juli unter
m.koechler-hofer@ronet.at

Michaela und Klemens Köchler-Hofer geben ihr Tanzkönnen an die Jugend weiter.

Foto: privat

JAZZATELIER

Altweibersommer
im Freiluft-Kino
ULRICHSBERG. Pia Hierzeggers
Film „Altweibersommer“ flim-
mert am Freitag, 25. Juli, um 21
Uhr über die Leinwand beim
Freiluft-Kino des Jazzateliers
Ulrichsberg im Michö Natur-
flussbad. „Altweibersommer“ ist
eine intelligente, warmherzige
Komödie mit unerwarteten
Wendungen und liebevollem
Blick auf Menschen, die Hoff-

nung gibt, dass die wirklich gro-
ßen Abenteuer manchmal erst in
derLebensmittebeginnen–wenn
man sich traut, die Kontrolle zu
verlieren.
Campingsessel undDecken nicht
vergessen!<

Freitag, 25. Juli, 21 Uhr
Michö Naturflussbad, Ulrichsberg
bei Regen im Jazzatelier

Eine Komödie mit Tiefgang Foto: Christian Pitschl / Film-AG

OPEN AIR-KONZERT

Nana Falkner kommt
in den Klostergarten
HELLMONSÖDT.ZumOpenAir
im Klostergarten lädt das Fo-
rum Kultur Hellmonsödt am
Samstag, 26. Juli.

Nana Falkner, gebürtig aus Al-
tenfelden, wird mit ihren Lie-
dern zu Gast sein. Die junge Sän-
gerin und Songschreiberin wuss-
te schon immer, dass sie einmal
Sängerin werden will. Mit die-
sem Vorsatz zog sie los, um vie-
le musikalische Abenteuer zu er-
leben: vom Musical zur Straßen-

musik, von kleinenGigsmit zehn
Leuten bis hin zur großen Fern-
sehbühne bei „The Voice of Ger-
many“. Ihre Lieder schreibt sie
ausnahmslos selbst. Die Texte,
die sie aus ihremAlltag und ihrer
Umgebung nimmt, verwandelt
sie mit ihrem musikalischen
Ausdruck in etwas Wunderschö-
nes.<

Samstag, 26. Juli, 20.30 Uhr
Klostergarten Hellmonsödt (Hof-
stätte 25), bei Regen im Festsaal
der Schulen
VVK: Tel. 0650 5714750, karin-
schwarz@gmx.at, www.forum-
kultur.at/veranstaltungen.html,

Nana Falkner tritt am 26. Juli in Hell-
monsödt auf. Foto: Nana Falkner
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SCHIESSBEWERB

Garde lädt zu
Sommerfest
AIGEN-SCHLÄGL. Die Bürger-
garde Aigen-Schlägl lädt am
Sonntag, 27. Juli, zum traditio-
nellen Sommerfest beim Schüt-
zenhaus Winterschwer in Nat-
schlag ein. Das Fest beginnt um
9 Uhr mit einer Feldmesse, zele-
briert von Prior Petrus, musika-
lisch umrahmt von der Gardemu-
sik Aigen-Schlägl. Im Anschluss
sorgt der Frühschoppen mit der
Gardemusik Aigen-Schlägl für
Stimmung.EinHöhepunkt ist das
beliebte Kleinkaliber-Gewehr-
schießen, bei dem sich Einzel-
personen wie auch Mannschaf-
ten von 10.30 bis 15 Uhr messen
können. Den Siegern winken at-
traktive Sachpreise. Für die jun-
gen Besucher stehen ein buntes
Kinderprogramm und eine große
Hüpfburg bereit. Das Fest findet
bei jederWitterung statt.<

ALTES HANDWERK

Workshop
Körbe flechten
KLAFFER, Körbe flechten aus
Kräutern und Gräsern kann man
am Freitag, 8. August, von 10 bis
14 Uhr bei einem Workshop im
Bio-Heilkräutergarten Klaffer
erlernen. Durch die Weitergabe
des alten Wissens durch Refe-
rent Norbert Gruber wird dafür
gesorgt, dass das wertvolle
Handwerk nicht in Vergessen-
heit gerät. Anmeldung (zwei
Wochen vorher) und Info: kon-
takt@heilkraeutergarten.at, Tel.
07288 6419<

Aus Gräsern und Kräutern entstehen
Körbe. Foto: trisha10565 - stock.adobe.com

SOMMERTHEATER

Don Quichote in der
Kulturfabrik Helfenberg
HELFENBERG. Der berühmte
spanische Anti-Held und Fan-
tast Don Quichote und sein
treuer Begleiter Sancho Panza
radeln ab 23. Juli durch die
Kulturfabrik Helfenberg.

Autor Henry Mason hat aus dem
bekannten Roman von Miguel de
Cervantes ein Schauspiel für fünf
Darsteller geschrieben, das unter
der Regie von Andreas Baumgart-
ner inHelfenberg auf dieBühnege-
bracht wird. Der selbsternannte
Ritter Don Quichote de La Man-
cha will Unrecht aus der Welt
schaffen, begeht dabei jedoch ein
Verbrechen nach dem anderen.
SeinKnappeSanchoPanzahatbald
seine liebe Not damit, die eigene
Haut zu retten – und Spiel und

Wirklichkeit auseinander zu hal-
ten. Dann will auch noch der zwie-
lichtige Anwalt Carrasco Quichote
seinen Ritterfimmel austreiben.
Das Publikum darf sich jedenfalls
auf aufregende, temporeiche und
gefühlvolle Theaterabende freuen.
Traditionell gibt es auch eine Aus-
stellung:ZusehensindimFoyerder

Kulturfabrik die Werke von acht
Künstlern der Zülow Gruppe. Die
Schau wird am Premierenabend,
23. Juli, um 18 Uhr eröffnet.<

23. Juli bis 10. August
Kulturfabrik Helfenberg
Karten: Tel. 0680 3359236
theaterinderkulturfabrik.at

Stefan Lasko (Sancho Panza) und David Fuchs (Don Quichote de la Mancha)

Foto: Reinhard Winkler

FEST-WOCHENENDE

Bierabpfiff am Hollerberg
AUBERG. Auch heuer hat sich
das Team des Hollerberg-Fe-
stes am Unterkagererhof in
Auberg wieder etwas neues für
ihre Gäste einfallen lassen.

Der sogenannte Bierabpfiff fei-
ert am Fest-Samstag Premiere:
Dabei können sich die Besucher
ab 18.07Uhr dasBier für 10Euro
inklusive einem kleinen Snack
selber zapfen. Und das eben so
lange, bis von der FF Auberg ab-
gepfiffen wird.

Währenddessen wird im neu ge-
stalteten Hofpub entspannte Pub
Music zu hören sein, bevor spä-
ter die Band Sound Circle für
Stimmung in der Ü40-Szene
sorgt.

Fast zeitgleich kann man mit den
Klängen der Juke West Band auf
der Bühne in der Hofwiese beste
Country-Stimmung bei Sonnen-
untergang genießen und den
Abend ausklingen lassen.<

18. bis 20. Juli
Unterkagererhof, Auberg
Neu: Bierabpfiff am Hollerberg am
Samstag ab 18.07 bis zum Abpfiff
Für 10 Euro kann ab 18.07 Uhr bis
zum Abpfeifen im Hof Pub von den
Hollerberg-Gästen Bier selbst ge-
zapft werden.
www.hollerberg.at

Viele Bars und Bühnen bringen Abwechslung. Foto: Laura Passenbrunner/FF Auberg
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FESTWOCHENENDE

Neuhauserfest 2025: Musik an,
Motorsägen starten, miteinand' feiern
ST. MARTIN. Ein Wochenende
voller Highlights, Stimmung und
sportlicher Timbersports-Leis-
tungen wartet auf die Besucher
beim Neuhauserfest der FF Plö-
cking von 8. bis 10. August.

Am Freitag messen sich ab 17 Uhr
die besten Nachwuchstalente im
Sportholzfällen aus Deutschland,
Österreich und der Schweiz
(DACH-Raum) beim Stihl Tim-
bersports® DACH Newcomer Se-
mi Final. Die amtierenden Nach-
wuchsmeister aus Österreich und
der Schweiz, Simon Oberzaucher
und Jeffrey Hübscher, werden auf
derBühnezusehensein.AmAbend
sorgenDJHötzi&MarioAmessauf
der Open-Air-Bühne für Party-
stimmung. Eintritt frei!

Wettkampf-Samstag
Das letzte Semifinale der ersten
Stihl Timbersports® DACH-
Meisterschaften bringt am Sams-
tag ab 16 Uhr Spannung pur. Die
besten Pros aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz treten in
den sechs Axt- und Sägediszipli-

nen an, um sich die entscheiden-
den Punkte für das große DACH-
Finale Ende August in der Schweiz
zu sichern. Mit am Start: der am-
tierende zehnfache österreichische
Staatsmeister Armin Kugler sowie
der amtierende fünffache deutsche
Champion DannyMartin.

Nach der Siegerehrung beginnt der
Dämmerschoppen mit den Videlen
Viesoin. Abends sorgt auf der
Hauptbühne Mölltallsound für
beste Festlaune unter freiem Him-
mel. In der legendären Stierbar
bringt Mason Trout mit Rock-Co-
vern die Hütte zum Beben und in
der Disco liefert Mario Amess fet-
te Beats.
Am Sonntag gibt's den Frühschop-
pen mit Hendl vom Holzkohlegrill
und Livemusik vonMölltallsound.

Freikarten gewinnen
Tips verlost für den Samstag am
Neuhauserfest 10x2 Freikarten auf
www.tips.at/g/25081<

Action ist bei den Stihl-Bewerben angesagt. Foto: Sebastian Marko/Limex Images - Stihl

Mehr erfahren auf
www.facebook.com/neuhauserfest

Piberschläger Wald- und stadlfest 

Das Fest des Sommers
VorderWeissenbach. Der 
Sommer hat viele Feste – aber 
nur eines ist seit mehr als 40 
Jahren das wichtigste! Das Pi-
berschläger Wald- und Stadlfest 
steht vor der Tür – gemeinsam 
feiern, tanzen und genießen! 

Am Samstag, 26. Juli, ab 20.30 Uhr, 
bringen die „Echt Urigen“ den Stadl 
mit fetziger, moderner Musik zum 
Beben! In der legendären „HotFire 
Hüttn“ heizt DJ Daisy bis in die frü-
hen Morgenstunden ein! „Unsere 
kultigen Bars wie die Ahornbar 
und die Seidlbar warten mit coolen 
Drinks und bester Stimmung auf 
euch“, lädt die FF Piberschlag ein, 
die das Fest veranstaltet.

sonntag, 27. Juli: tradition 
trifft genuss 
Los gehts um 10 Uhr mit der Feld-
messe, gestaltet von Bezirksfeuer-
wehrkurat Peter Schwarzenbacher 

und musikalisch begleitet von der 
Musikkapelle Vorderweißen-
bach. „Im Anschluss daran wer-
det ihr beim Frühschoppen mit ‚de 
3gspitzatn‘ mit zünftiger Musik und 
kulinarischen Schmankerln aus un-
serer Festküche verwöhnt. Für die 
kleinen Gäste gibt’s ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm 
und eine Hüpfburg – da ist Spaß 
garantiert! Also: Termin eintragen, 
Freunde schnappen und ab zum Pi-
berschläger Wald- und Stadlfest“, 
so das Organisationskomitee.<
� Anzeige

Die „Echt Urigen“ Foto: Franz Josef Fotografie

1.8.BIS
3.8.2025

SA
M
ST
A
G

Eintrit
t

bis 21
Uhr

GRAT
IS

danac
h

10 Eur
o

PARTYSTIMMUNG
mit der Live-Band

& DJ
Nico Pühringer

Eintrit
t

bis 21
Uhr

GRAT
IS

danac
h

5 Euro

MUSIK UND
PREISE VON
DAMALS BIS
HEUTEFR

EI
TA
G

FRÜHSCHOPPEN

Musik:Winter Buam
• Oldtimer & Youngtimer Treffen

• Ganztägige Kinderbetreuung

BEGINN 8 UHR

SO
N
N
TA
G

Der Reinerlös wird für den Ankauf von Feuerwehrausrüstung verwendet.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 17. Juli

FR, 18. Juli

SA, 19. Juli

SO, 20. Juli

MO, 21. Juli

DI, 22. Juli

MI, 23. Juli

DO, 24. Juli

FR, 25. Juli

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

2 8 4 1 7 6 3 5 9
1 5 3 2 8 9 7 4 6
7 9 6 3 5 4 1 2 8
3 1 7 5 2 8 9 6 4
5 6 2 4 9 1 8 3 7
8 4 9 6 3 7 5 1 2
4 3 8 7 6 5 2 9 1
9 2 1 8 4 3 6 7 5
6 7 5 9 1 2 4 8 3

Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Haslach: Jeden Montag bis Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet,
gegen freiwillige Spende, von 15 - 18.00, Be-
such nach Voranmeldung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 4638920

Klaffer, Heilkräutergarten: Jeden Freitag
bei Schönwetter: "Erd-verbunden" Garten-
nachmittag, Mithilfe im Heilkräutergarten & ge-
selliges Beisammensein mit Kräuterkuchen und
Getränken, 14 - 16.00

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284
22875

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit beginnender De-
menz, Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS
Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
  0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

Aigen-Schlägl: Europa Rennen Modell Au-
tos mit Verbrennungsmotoren, Modell Auto
Rennbahn Krennbrücke, bis 20. Juli

Haslach: Live-Konzert, Werkstatt Hainberger,
19.30

Rohrbach-Berg: Bezirksberatungstag des
Blinden- und Sehbehindertenverbandes OÖ,
Stadtamt, 10 - 16.00, Terminvereinbarung:
 0732 652296

St. Peter: Musikalischer Krimiabend, mit
Christian Hartl u. Oliver Ganglbauer, GH Hauer-
wirt, 20.00

St. Veit: Gemeinsamer Mittagstisch, Vorstadt-
wirt, 11.00

Haslach: Ausstellungsabend, Galerie im
Gwölb, 16 - 19.00

Haslach: Ausstellungsabend mit Anwesenheit
der Künstlerin, Textiles Zentrum, 16 - 19.00

Haslach: Flachsklangfestival, Straßenmusik in
Haslach/mit dem Duo Haertel Wascher, Markt-
platz, 17.00

Online: Sprechstunde "Ehlers Danlos Syn-
drom", mit Katharina Sigl, via Zoom, 13.30,
Infos&Anmeldung: info@daisy-day.com, K. Sigl
VA: Ordensklinikum Linz

Peilstein: Bezirksradtag des Seniorenbundes,
Schule

St. Martin: Anbetungsabend, Landshaager
Str. 6, 19.30, VA: Freikirche Treffpunkt Leben

St. Martin: Tagesfahrt des Seniorenbundes,
TP: Wöhrer Parkplatz

Kollerschlag: Sommernachtsklänge mit:
"Sinfonietta Passau", Loxone Campus, 19.30,
Karten: www.loxone-campus.com/de/event

Pfarrkirchen: Stock-Dart-Turnier, Stockschüt-
zenhalle Altenhof, VA: Sportunion Altenhof

St. Martin: Kaffeenachmittag mit Beklei-
dungsverkauf, Vereinslokal Erlebniswelt Gra-
nit, 14.00

St. Stefan-Afiesl: Open-Air: "Anna Bucheg-
ger & Band", Ortsplatz, 20.00, VA: Kiste, Kar-
ten: kiste.stefansplatzerl@gmail.com

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Haslach: Kleintiermarkt, Stockschützenhalle,
7 - 12.00

Neufelden: Musik in der St. Anna Pfarrkirche
Steinbruch: "A chest of viols", 16.00

Rohrbach-Berg: Frühschoppen der FF Per-
wolfing, FF Haus Perwolfing, ab 10.00

Schwarzenberg: Begegnung beim Adalbert-
Stifter-Denkmal am Plöckenstein, Lesungen,
13.00

Haslach: Ausstellungsabend mit Anwesenheit
der Künstlerin, Textiles Zentrum, 18 - 20.00

Oepping: Töpfern für Kinder ab 7 Jahren, mit
Margit Kickinger und Elisabeth Hauer, Kimmer-
ting 37, 13 - 16.00, Anmeldung:  050 6906-
7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Jakobi-Kirtag, Stadtplatz,
7.00

Haslach: Live-Konzert, Werkstatt Hainberger,
19.30

Neufelden: Lagerhaus Sommer: "Holzschnitt-
Workshop mit Christian Tannhäuser, heim.art,
Etzleinsberg 19, 10 - 17.00

St. Peter: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Hauerwirt, ab 11.00

Haslach: Ausstellungsabend im Kirchturm, 18
- 21.00

Sarleinsbach: Kinderfischen, Lichtmühle,
13.00, VA: Fischerverein

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

Aigen-Schlägl: Europa Rennen Modell Au-
tos mit Elektromotoren, Modell Auto Renn-
bahn Krennbrücke, bis 27. Juli

Haslach: Ausstellungsabend, Galerie im
Gwölb, 18 - 20.00

Haslach: FIlm: "Haute Couture. Die Schön-
heit der Geste", Adlerkino, 20.00

Helfenberg: Eröffnung Kunstmeile Helfen-
berg, mit Musik und Gesang, Ortsplatz, 19.00

Pfarrkirchen: Seniorenwandern, Infos beim
Obmann, VA: Seniorenbund

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, TP: Stadlgasse, 13.30

Sarleinsbach: Uraufführung: "Helmbrecht" -
die mittelalterliche Versnovelle als musikali-
sches Bühnenwerk, Schloss Sprinzenstein,
20.00, VA: NordwaldKammerspiele, Karten:
www.helmbrecht.at

St. Martin: Wanderung des Pensionistenver-
bandes, TP: Heizwerkparkplatz, 8.30

Peilstein: Zeltfest Kirchbach, VA: FF Kirch-
bach

St. Johann: Monatsübung der FF, 19.30

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

Ulrichsberg: Freiluft-Kino: "Altweibersom-
mer", Michö Naturflussbad, 21.00

St. Stefan-Afiesl: 23. Juli, Volksschule,
15.30 - 20.30

19. und 20. Juli 2025:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Haslach: Sozialberatungsstelle  0664
8539567

Kleinzell: Sozialberatungsstelle  0660
3409527

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Beratungsstelle für Suchtan-
fragen, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege  0676
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetzwerk
- Elternberatung gemäß § 95 Abs. 1a
 07289 6655

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetz-
werk, www.frauennetzwerk-rohrbach.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676
87341141

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung  0732 773676

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle in der
BH Rohrbach  07289 8851-69318

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs  0664 1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste
 07283 8531-123

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle  0660
3409526

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0

Haslach, Galerie Hain Sternwaldstraße
10: Porzellan/Malerei, jederzeit nach Voran-
meldung unter  07289 72035

Haslach,  Kaufmannsmuseum, Wind-
gasse 17: Fixe Führungen Fr u. Sa jeweils um
16.00, Infos: www.haslach-erleben.at

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 -
12.00 & 14.30 - 17.00, Fixe Führung für Einzel-
besucher: Do 11.00

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler  0664 4851494

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos:  0664 4851494

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289 6255

Rohrbach-Berg,  Villa Sinnenreich: Aus-
stellung von Hermann Eckerstorfer: "Humani-
mal", zu besichtigen zu den Öffnungszeiten
des Museums, bis 20. September 2025

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel,
Steinweg 5: Anne-Bé Talirz, Ausstellung v.
Druckgrafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit
nach Voranmeldung unter  0664 1638102

Ulrichsberg, Atelier 8, Hintenberg 45:
Ausstellung von Sieglinde Friedl: Ölmalerei,
Zeichnungen und Radierungen, jederzeit nach
Voranmeldung unter  07288 8719

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Gläserausstellung, Gedenkräume,
Flachsstube mit Handwebstuhl. Öffnungszei-
ten: Mo - Fr von 8 - 12.00, Di, Mi und Do von
13 - 16.00, Führungen nach Vereinbarung:
 0664 2609791
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SIEBEN CHANCEN

Buster Keaton-Film ist der
Star im Stoareich Natschlag
AIGEN-SCHLÄGL.Anlässlichdes
130-jährigen Geburtstages der
FilmlegendeBusterKeatonwird
heuer beimStummfilmabend im
Stoareich Natschlag am 25. Ju-
li eines seiner Werke gezeigt.

Dabei feiert „Sieben Chancen“ sel-
ber heuer 100. Geburtstag: 500
Bräute verfolgen einen Mann, der
Millionen erben wird, aber nur,
wenn er noch am selben Tag bis 7

Uhr abends heiratet. Eine Zei-
tungsannonce bringt ihn in aller-
größte Schwierigkeiten... Wie im-
mer mit einer fulminanten Verfol-
gungsjagd und vielen Gags.

Die Geschehnisse auf der Lein-
wand werden live durch den ge-
bürtigen Aigen-Schlägler Stumm-
film-Pianisten Gerhard Gruber
untermalt.<

Gerhard Gruber in seinem Element Foto: Kulturforum Rom

Freitag, 25. Juli, 21 Uhr,
Stoareich Natschlag, Aigen-Schlägl
bei Schönwetter im Freien, bei
Schlechtwetter im beheizten Ge-
wölbekeller
Reservierung: 0676 6236888,
0681 20662598 oder Mail an
office@stoareich.com

EINLADUNG

Erholungstage
für Pflegende
BEZIRK. Die Caritas OÖ lädt
pflegende Angehörige von 5. bis
10. Oktober zu Erholungstagen
ins Hotel Lavendel in Windisch-
garsten ein. Anmeldungen: 0676
87762448 oder helene.kreiner-
hofinger@caritas-ooe.at<

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-rohrbach@tips.at

SCHICKT UNS VOM 14. - 25. JULI 2025
DIE GESUCHTE TEMPERATUR UND GEWINNT
TOLLE PREISE! ZUSÄTZLICH HABT IHR AUCH
DIE CHANCE AUF EIN WOCHENENDE IM
EUROPA-PARK RUST ODER EINEN SMART-TV!

HOT SPOT
CHALLENGE
GRAD-GENAU ZUM GEWINN

Alle Infos OnAir und auf welle1.at

MACHT MIT BEIM WELLE 1 SOMMERGEWINNSPIEL

0676 90 90 981
GLEICH GEWINNHOTLINE EINSPEICHERN!

wwww.kultursommer-ooe.at
AmtderOö. Landesregierung,DirektionKulturundGesellschaft,Abteilung
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto©clam live,Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

Neue Öffnungszeiten
HASLACH. In den Haslacher
Museen kann man jetzt noch
mehr erleben – dank erweiterter
Öffnungszeiten: Das Weberei-
museum im Textilen Zentrum ist
Dienstag bis Sonntag von 10 bis
16 Uhr offen, Führungen: Don-
nerstag bis Sonntag jeweils um
10 Uhr; Mechanische Klangfa-
brik: Führungen Donnerstag bis
Sonntag jeweils um 14 Uhr;
Kaufmannsmuseum: Führungen
Freitag und Samstag jeweils 16
Uhr. www.haslach-erleben.at

Stifter am Plöckenstein
begegnen
SCHWARZENBERG. Das Lin-
zer StifterHaus begibt sich am
Sonntag, 20. Juli außer Haus,
nämlich an einen Schauplatz des
Wirkens des Schriftstellers und
Malers Adalbert Stifter. Mitten
im Böhmerwald, beim Adalbert-
Stifter-Denkmal am Plöcken-
stein, finden ab 13 Uhr Lesun-
gen von Richard Wall, Thomas
Birnstiel, Jan Stifter und Peter
Becher statt. www.stifterhaus.at

SPIRITUELL

Pilgerroas
NEUSTIFT. Die Kraft der Lang-
samkeit kann man bei der mo-
natlichenSamstags-Pilgerroasmit
Christine Dittlbacher entdecken.
Der nächste Termin ist der 26. Ju-
li. Um 9Uhr ist Treffpunkt bei der
Pfarrkirche Rannariedl in Pühret.
Von dort aus wird eine zirka
10 Kilometer lange Runde ge-
wandert. Der gemeinsame Tag
endet um etwa 16 Uhr mit einer
kurzen Andacht am Ziel. Kosten:
40 Euro. Anmeldung ist erforder-
lich: Tel. 07281 8801400 oder se-
minar@stift-schlaegl.at<

Pilgerexpertin Christine Dittlbacher

Foto: privat
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Kunstmeile Im Ort Helfenberg und auch an anderen Plätzen der Gemeinde
wurden über 30 größere und auch kleinere Skulpturen der Künstler Maria Hof-
bauer, Hermann Eckerstorfer, Ondrej Kohout, Paul Pichler, GerhardWünsche und
Wolfgang Zöhrer aufgestellt. Diese sind bis Ende Oktober zu sehen. Bei der Er-
öffnung der Kunstmeile am Donnerstag, 24. Juli, um 19 Uhr am Ortsplatz wird
mit Musik und Gesang gemeinsam von Skulptur zu Skulptur gegangen. Foto: heck

Weisenblasen am See Einen ganz besonderen Termin sollten sich Musik-
freunde am Samstag, 26. Juli, vormerken: Am Badesee Klaffer lädt der Musik-
verein Klaffer zumWeisenblasen ab 19.30 Uhr ein. Vom Boot aus lassen dieMu-
sikanten ihre Instrumente erklingen (nur bei Schönwetter). Anschließend ge-
mütliches Beisammensein beim Seewirt. Foto: MV Klaffer

Open Air-Konzert Die österreichische Sängerin Anna Buchegger und ihre
Band, zu der auch die beiden Sarleinsbacher David und Tobias Wöhrer gehö-
ren, treten am Samstag, 19. Juli, um 20 Uhr am Ortsplatz in St. Stefan-Afiesl
auf. Buchegger gewann 2021 die ORF-Castingshow „Starmania“ und erhielt
im Vorjahr den Hubert von Goisern-Kulturpreis. Bei Regen findet das Konzert
im Stefansplatzerl statt. Karten: kiste.stefansplatzerl@gmail.com Foto: Alex Gotter

FILMABEND

„Haute Couture“ am
Webermarkt sehen
HASLACH. Anlässlich des Weber-
markt-Wochenendes hat auch das
Adlerkino am Haslacher Markt-
platz wieder für einen Abend of-
fen. Am24. Juli zeigt es um 20Uhr
den Film „Haute Couture – Die
Schönheit der Geste“.
Die erfahrene Schneiderin Esther
steht kurz vor der Pensionierung
und bereitet für Dior ihre letzte
Haute Couture Kreation vor. In der

Metro wird ihr die Handtasche von
einer jungen Frau gestohlen, die
aber schon bald das schlechte Ge-
wissen plagt.Als sie dieTasche zu-
rückgibt, bekommt sie von Esther
eine Chance: eine Praktikumsstel-
le im Haute Couture-Atelier.<

Donnerstag, 24. Juli, 20 Uhr
Adlerkino, Haslach
Kinokasse offen ab 19.30 Uhr

Auf eine junge Frau wartet eine große Chance. Foto: Roger DO MINH / Les Films du 24

SOMMERFEST KLEINZELL

Party, Livemusik und
Oldtimer-Treffen
KLEINZELL. Ein buntes Sommer-
fest-Wochenende steht von 1. bis
3. August in Kleinzell bevor.

Gestartet wird am Freitag, 1. Au-
gust mit Musik und Preisen von
damals bis heute. Das legendäre
DJTeamvon früher „SoundLight
& Laser“ wird im Zelt für or-
dentlichen Sound sorgen. Eswird
Getränke zu Preisen wie früher
geben. Am Samstag, 2. August
tritt die Liveband „Rockies“ im
Zelt auf, im Granit Stadl wird DJ
Nic Laos sein Bestes geben. Wer
es etwas ruhigerwill, der ist in der
Wein- und Kaffeestube richtig.

Frühschoppenmit Oldtimer
& Youngtimer Treffen
Nach dem erfolgreichen Start im
Vorjahr gibt es auch heuer am

Sonntag, 3. August, ein Oldtimer
& Youngtimer-Treffen. Alle
Fahrzeuge – Pkw, Traktor, Mo-
ped, Motorräder – sind willkom-
men. Für gemütliche Stimmung
beim Frühschoppen sorgen die
„Winter Buam“.
Tips verlost auf www.tips.at 3x2
Freikarten für Samstagnacht.<

1. August bis 3. August
Kleinzell

Das Sommerfest Kleinzell hat wieder
einiges zu bieten. Foto: FF Kleinzell
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy
Saison A 24.04.-06.05.2026
Saison B 18.07.-30.07.2026

Tag 1 Wien – Oradea

Tag 2 Oradea – Cluj – Alba Iulia – Sibiu

Tag 3 Sibiu – Biertan – Sighisoara – Predeal

Tag 4 Brasov – Sinaia – Tulcea

Tag 5 Donaudelta – Stromkilometer Null – Braila

Tag 6 Oltenita – Rousse

Tag 7  Rousse – Nikopol

Tag 8 Eisernes Tor

Tag 9 Belgrad – Novi Sad

Tag 10 Mohacs – Kalocsa

Tag 11 Budapest – Esztergom

Tag 12 Wien – Linz

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang der 
Westautobahn ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittel-
klasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Alle Ausflüge und Besichtigungen gemäß Reiseprogramm 
inklusive Eintritte: Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, 
Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmu-
seum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und  
Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag, 
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inklusive erläuternden 
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: GTA

Foto: iStock
ab 

1.839,-
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.
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